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Noch immer Revanche

Heute am Tage der Reichsgründung in Verſailles
richten ſich die Augen Deutſchlands unwillkürlich rück
wärts Jn Wehmut und Trauer weihen wir der
großen Zeit vor 50 Jahren eine Träne der Erinnerung
Aber nicht verzehrende Trauer allein ſoll leute die Her
gen erfüllen ſondern ebenſo ſehr Mat und Selbſtver
trauen Wenn wir uns vergegenwärtigen wie arm
und klein wie zerriſſen und verachtet Deutſchland noch
vor 100 Jahren geweſen iſt und wie aus dieſem
Deutſchland trotzdem das Reich geſchmiedet wurde ſo

nach dem jähen Abſturz die Augen
auf die Zukunft hoffen Wenn wir

wir der eiſernen
Not der Zeit ſurchtlos ins Antlitz ſehen und feſt ent
ſchloſſen ſtind ſie zu meiſtern entſagend kämnpfend ſo
werden wir das Haus von neuem erbauen trotz des
Neides und der Mißgunſt unſerer Feinde Mehr als
ſonſt aber wird uns heute da der Name Verſailles wie

der in aller Munde iſt klar wie ſehr das deuiſche
Schickſal mit dem der Nachbarn im Weſten verquickt
iſt wie alles Unheil das nicht in den letzten Jahren
allein nein Jahrzehnte ja ſelbſt Jahrhunderte zurück
immer wieder über Deutſchland gekommen iſt ſeiwen
Ausgang nahm von dem Gegenſatz zwiſchen den beiden
Nachbarreichen beiderſeits des Rheines

Fünfzig Jahre lang haben die Franzoſen auf das
Loch in den Vogeſen geſtarrt haben ſie das Feuer der
Revanche für ElſaßLothringen geſchürt bis jener Loth
ringer an die Spitze der franzöſiſchen Republik ge

langte den das Schickſal auserſehen hatte der eigent
liche Urheber des furchtbaren Krieges zu werden Daß
Poincaré einer der Hauptſchuldigen an dem Unheil iſt
das über die Welt gelt men immer wieder muß dieſe
Wahrheit hinausgerufen werden bis ſie die giftige

Lüge von der alleinigen Schuld Deutſchlands über
windet und den Weg zu einer gerechten BeurteiluDeutſchlands frei macht t

Die Frage der Schuld am Kriege iſt und bleibt die

beſitzen von einer Beſtrafung Deutſchlands zu reden
ſolange ſie die wahnwitzigen Beſtimmungen des Frie
dus von Verſailles noch mit der verlogenen Behaup
tung verteidien dürfen daß Deutſchland die Haupt
ſchuld am Kriege trage ſo lange wird es keinen wirk
lichen Frieden und keine Verſöhnung geben ſo lange
wird auch Deutſchland dieſen Frieden innerlich nie
mals anerkennen Daß dieſe Auffaſſung in Wahrheit
immer noch genährt wird lehrt uns jeder neue Tag
Selbſt unter dem leidlich verſtändigen Miniſterpräſi
denten Leygues hatten die Militärs ſo ſehr die Ober
hand daß es Noten über Noten gegenüber Deutſchland
regnete und die Schilanen kein Ende nahmen Auch
heute noch iſt die franzöſiſche Politik iſt vor allem die
Deputiertenlammer dermaßen von dem Gedanken der
Revanche beherrſcht iſt die franzöſiſche Ruhmſucht und
der überlieferte Neid gegenüber dem Nachbarn am
Rhein ſo wenig beſänftigt daß wir bei einem Haare
jenen Poinoaré wieder an der Spitze der Regierung
geſehen hätten deſſen Politik heute ſelbſt verſtändigen
Franzoſen als geſährlich dem geſättigten John Bull
aber geradezu als verbrecheriſch erſcheint

Im Grunde liegt in dieſem Verhalten Frankreichs
die beſte Rechtfertigung für die deutſche Politik vor
50 Jahren Jndem Bismarck damals für Deutſchland
die größtmögliche Sicherheit gegen künftige franzöſiſche
Uebergriffe zu erreichen ſuchte tat er ganz abgeſehen
davon daß ElſaßLochringen altes deutſches Land war
nur was die Geſchichte ihn lehrte Frankreich war
ſchon 30 Jahre vor 1870 unter dem ſonſt ruhigen und

Rhein Revanche für eine diplomatiſche Niederlage
Frankreichs im Orient zu nehmen und über Deutſch
land herzuſallen weil es ſich dem ſeegewaltigen Eng
land dem ſein eigentlicher Zorn galt nicht gewachſen
ſühlte Mit dieſer Geiſtesverfaſſung eines Teiles des
franzöſiſchen Volkes müſſen wir auch in Zukunft rech
nen Es iſt der Geiſt den Clémenceau verkörpert die
ſer glänzendſte aber im Punkte der Revanche auch ſa
natiſchfte der Staatsmänner des neuen Frankreich und
ebenſo Poincaré ſein ungleich kleinerer Widerſacher
Aber auch Millerand iſt davon ſo wenig frei wie der
jetzige Miniſterpräſident Briand nur daß dieſe beiden
es für klüger halten den Revanchegeiſt mit den wirt
ſchaftlichen Notwendigkeiten und der Rückſicht auf die
Verbündeten in Einklang zu bringen

Wenn man alſo auch von Briand eine verſtändigere
Politik erwarten darf als von Poincaré ſo wird man
ſich dennoch vor übertriebenen Hoffnungen zu hüten
haben Briand hat einen Vorzug den der ungleich
größeren Klugheit Er hat ſelbſt mit Clémenceau er
folgreis die Klinge gekreuzt und brachte es 1916 wäh
cend des Krieegs als Miniſterpräſident fertig der lau
niſchen Herrin aller franzöſiſchen Miniſterien der Kam
er die Wahrheit zu ſagen und ſie in ihre Schranken
zurückzuweiſen ohne daß ſie ihn zu ſtürzen wagte Es

iſt möglich daß es dem Vielgewandten gelingt auch
der jetzigen Kammer ſeinen Willen das Geſetz der
Klugheit aufzuzwingen nach dem er ſeine Politik ein
richten wird Aber mehr können wir auch von Briand
nicht erwarten Sitzt in ſeinem Miniſterium doch jener
Barthou als Kriegsminiſter der den Friedensvertrag
von Verſailles aus dem Grunde filr ungenügend er
klärte weil er das Reich Bismarcks beſtehen ließ

Aber wie geſagt die wirtſchaftlichen Notwendig
keiten ſind ſchließlich ſtärker als alles andere und dieſen
wird ſich Briand wird ſich ſchließlich vielleicht auch die
Kammer beugen Trotzdem bleibt der Gedanke der
Revanche in Paris auch heute noch lebendig Das
Verſailles von 1871 erweiſt ſich in gewiſſem Sinne
immer noch ſtärker als das von 1919 Woraus Deattſch
tand lernen ſollte Nur ein ſtolzes ſelbſtbewußtes
Volk wird ſich die Achtung ſeiner Gegner wieder er

werben PDie Pariſer Konferenz
Aus London wird uns gemeldet daß die Partſer

Konferenz am 24 dieſes Monats ſtattfinden ſoll

Dienstag den 18 Januar 1921

m

n erre

ſchädigungsangelegenheit ſei die Frage ni nur
was die Alliierten wollten ſondern was ſie be
kommen könnten Griechenland enüberwerde Großbritannien beſtimmt große Zuri r
üben jedoch auch hier ſeien die engliſchen Bev
mächtigten zu weiteren Erörterungen bereit

e r ermeldet daß das neue franzöf dabinett einer r
ndigung mit Deutſchland t

e r Wilhelms und des deutſchen Kronprinzen aufbeſonnenen Miniſterpräſidenten Thiers nahe daran am

Lloyd George und Curzon verlaſſen Montabend London Die Konſeren wiürd en
drei oder vier Taſe dauern Es iſt nicht ſicher da
der italieniſche urd der belgſiche Miniſterpräſident
auf ihr vertreten ſein werden Auf alle Fälle wurde
beſchloſſen daß die Miniſter des Aeußern von Jtaſien
und Belcien daran teilnehmen

London 17 Jan Das Reuterſche Bureau erfährt
von maßgebender Seite zu der bevorſtehenden Pariſer
Konferenz Die britiſche Anſicht gehe dahin daß eine
Einigung in der Entwaffnungs n wahrſcheinlich bald getroffen werden wird e daß lange
Erörterungen dazu en ſind Mit Bezug auf
Reparation ſei man in London der Anſicht daß
ſie nichts Endgültiges ergeben kann bis weitere Nach
richten aus Deutſchland vorliegen der Ent

ſt ä
ſchädigung ein wenig geneigter ſei Man ſei in
Paris und London endlich über die Forderungen an
Deutſchland einig geworden und im wefentlichen
auf das Programm Seydoux hin Danach ſoll von
der Feſtſetzung einer Entſchädigungsſumme vorerſt ab
geſehen werden dagegen ſoll Deutſchland zunächſt für
5 Jahre die Zahlung einer Kriegsentſchädigung in einer
bis jetzt nicht genannten Höhe auferlegt werden welche
nur zum kleinen Teil in Gold zum größeren Teil in
Waren Fertigfabrikaten und Rohſtoffengeleiſtet werden ſoll Die Kriegsentſchädigung ſoll alſo
auf die Induſtrie gelegt werden welche ſozuſagen in
den Dienſt der Entente geſtellt wird und die dafür von
der deutſchen Regierung entſchädigt werden ſoll Die
deutſche Regie hat ſich bereit erklärt in Verhand
lungen auf dieſer Grundlage einzutreten unter der
Vorausſetzung daß Oberſchleſien beim deutſchen
Reiche bleibt daß die Truppenzahl in den beſetzten
Gebieten eingeſchränkt und die Koſten weſentlich ver
mindert werden daß uns mehr Handelstonnage be
laſſen der Weltverkehr wieder eröffnet wird und uns
gewiſſe Garantien für die gnr ge Feſtſetzung der
Schuldſumme gegeben werden Die Verhandlungen
ſollen in Brüſſel ungeſäumt beginnen Der Lolal
anzeiger verſichert daß Verhandlungen über den Ab
ſchuß eines Kreditabkommens mit Amerika
auf Lieferung der erforderlichen Rohſtoffe für unſere
Induſtrie in Ausſicht genommen ſeien

Phantaſien aus Holland
B Berlin 18 Januar Der Wiener Abend der

immer auch ſchon im Kriege ausgeſprochen deutſch
feindlich war erzählt eine Räubergeſchichte wonach die
holländiſche Regierung die Jnternierung Kaiſer

gehoben und gleichzejtig den Wunſch ausgedrückt hätte
die kaiſerliche Familie möge das Land verlaſſen angeb
lich weil die Hohenzollern das ihnen gewährte Aſylrecht
mißbraucht und mit Hife des Kammerdieners des
Kronprinzen der fortgeſetzt Reiſen von Wieringen nach
Deutſchland unternommen habe die Vorbereitungen
für einen groß angelegten Putſch getroffen hätten

Der Kronprinz wollte immer nach dieſer trüben
Quelle nach Deutſchland entweichen und an der Spitze
von 45 000 ihm treu gebliebener Offiziere und Mann
ſchaften Deutſchland wiedererobern Das Berliner
Tageblatt das ſich dieſen Unſinn ausführlich tele
graphien läßt bemerkt ſchüchtern die Putſchgeſchichte er
ſcheine ihm ziemlich unglaubwürdig Vermutlich hat der
Wiener Abend für dieſe Leiſtung die nötige Munition
von den habsburgiſchen Agenten erhalten Jnzwiſchen
hat wie aus dem Haag gemeldet wird Kronprinz
Wilhelm einem Vertreter der Deutſchen Wochenzeitung
für die Niederlande erklärt er müſſe im Hntereſſe ſeines

Vaterlandes darauf verzichten nach Deutſche
land zurückzukehren ſo ſehr das ſein Herzens

wunſch wäre um mit ſeiner geringen Kraft am Wieder
aufbau des armen Vaterlandes mitzuhelfen Deutſch
land brauche jetzt vor allem Ruhe um ſich
wieder aufzuarbeiten und ſein Aufenthalt in Deutſch
land würde ungewollt oder nicht ein Element der Be
unrnhigung bilden Aus denſelben Gründen könne er
auch nicht zu den Eltern nach Doorn ziehen Unſere
Feinde halten ja jeden von uns für fähig die Welt in
Brand zu ſtecken und wenn wir erſt zuſammenſäßen

nach ſoll das

die 79 m breite Reklamezeile Mk 6 Rabatt na

Der Reichspräſident zum 18 Januar
Der Reichspräſident hat aus Anlaß des

heutigen Tages folgende Kundgebung erlaſſen
Am 18 Januar ſind 50 Jahre ſeit der Einigung

der deutſchen Stämme zu einem einheitlichen
deutſchen Staatengebilde vergangen In allen ſchmerz
lichen Verluſten die uns jetzi durch Krieg und Frieden
getroffen haben iſt uns faſt als einziges das
eine große Unglück erſpart geblieben daß die deutſchen
Länder wieder auseinander gefallen ſind Sie hal
ten aneinander feſt arüber wollen wir uns

das beſonders ſchwer leidende Oeſterreich das mit
dem Herzen zu uns ſtrebt wie wir zu ihm Unſere
innere ſtaatliche Einheit weiter zu er
halten muß unſer aller feſter Wille ſein
Wenn uns auch politiſche und wirtſchaftliche Anſchau
ungen mehr als gut iſt trennen in einem ſind wir
alle einig Grenzen ſollen uns nicht tren
nen Die Einheitlichkeit unſeres deutſchen Vater
landes iſt für
unſerer Liebe und unſerer Hoffnung

eichs präſident Der ReichskanzlerDer Rgez Ebert gez Fehrenbach
der deutſch amerikaniſche chiffsvientt

In Hamburg 18 Jan Eig Drahtmeld

Hamburg Amerika Linie und der United
American Line iſt geſtern der Dampfer Nount
Elay der frühere deutſche Dampfer Prinz Eitel
Friedrich von Newyork kommend auf der Elbe ein

etroffen und het ſeine Paſſagiere in CTuxhaven oe
andet Das Schiff repräſentiert den neugrtigen Typ

ſür den Auslandsverkehr Es ſtellt den Paſſagieren
dritter Klaſſe während der Reiſe die Geſamtheit
der Geſellſchaftsräuune Promenadendeck uſw unein

ne zur Verfügung und ſchafft ihnen damit eine
erhöhte Reiſebehaglichkeit die dankbar anerkannt
wurde Die dritte Klaſſe war früher ſehr ſchlecht
unterçebracht Zum Empfang des Dampfers war von
der Hapag Geheimrat Cuno nebſt einer Anza
leitender Herren beider Geſellſchaften erſchienen Die
rſte rt von Hamburg ſoll Anfang oder M

erfolgena r rbe nde e v e ta h v zl 5 i 9 IDie in Dresden tagende Konferenz der Ernäh
rungsminiſter beſfaßte ſich mit den Mindeſt
preiſen für Getreide der Ernte 1921 wobei von mehre
ren Seiten auch die Form der Bewirtſchaftung er
örtert wurde Reichsminiſter Dr Hermes gob der
Auffaſſung Ausdruck daß die öffentliche Bewirtſchaf
tung aufrecht erhalten werden müſfſe daß aber
die bisherige Form der Bewirtſchaftung nicht mehr
beibehalten werden könne Der überwiegende Teil der
m ſchloß ſich dieſer Auffaſſung an

Die r der Getreidebewirtſchaftung ſoll
in der nächſten Miniſterkonferenz behandelt werden
Bis dahin will das Reichsminiſterium eine Denkſchrift
über die Möglichkeiten der verſchiedenen Svſteme vor
egenMiniſter Hermes machte dann Mitteilungen über

die Verſorgung mit Düngemitteln Daeich die Garantie für einen beſtimmten
Dollarkurs übernehmen um die Valudaſchwankungen
ür die notwendig einzuführenden Rohphosphate zu be
itigen Es kommt dabei eine einzuführende Menge

von monatlich 40 000 Tonnen in Betracht Der S
tierte Kurs iſt dabei ſo dern daß in dieſem Jahre
eine Verbilligu ni eintritt wohl aber im
nächſten Dün hr

die Vandenbewegung in Oberſchleſien

Myslowitz 17 Jan Am Sonntag nachmittag
erſchienen bei dem Fleiſchermeiſter Kaſinſki in Karls
ſegen bei Birkenthal 15 bis 20 Vanditen und rich
teten in der Wohnung große Verwüſtungen an Ka
ſinſti wurde erſchoſſen ebenſo ein Beamter der Apo
der mit anderen Beamten zur Hilfe geeilt war und
vier Zivilperſonen Drei Ziviliſten wurden ſchwer
verletzt Die Regierung hat 15 000 Mark Belohnung
für die Ergreifung der Täter ausgeſetzt

R n 7 Jan Am Freitag abend wurde in
die Wohnung eines Oberingenieurs in Karnſchowitz
eine Brandbombe geworfen die großen Sach
ſchaden anrichtete Am 15 Januar nachmittags
ſtürmte eine bewaffnete Bande von etwa
20 Mann das Gaſthaus von Paul Lach in Bokoſchütz
und raubte u a 40 000 Mark Der Pflegeſohn der
Frau Lach der deutſchgeſinnt iſt und ſchon einmal nach

olen verſchleppt wurde wurde auſs neue von den
anditen weggeführt Am Tage darauf wurde er im

Walde tot aufgefunden Die Leiche war in ſchreck
lichem Zuſtande

Wann wird die alliierte Kommiſſion dieſen un
erhörten Zuſtänden ein Ende machen Die Grenze
noch Polen ſoll zwar endlich geſperrt worden ſein
aber ein Erfolg iſt bisher nicht zu verſpüren
Zweifellos wird die Bandenbildung auch durch die

len Truppenanhäufuncgen an der Grenze ge
rdert

Spaltungsbeſtrebungen in Polen
Warſchauer Blätter bringen wieder alarmierende

Meldungen über Vorbereitungen zu einer groß an
gelegten ſeparatiſtiſchen Aktion auf dem ge
ſamten voſenſchen und pommerelliſchen
Gebiet Dieſe Vorbereitungen richteten ſich gegen die
Warſchauer Zentralregierung und würden zielbewußt
durchgeführt

dann wäre in ihren Angen der Untergang der Welt
ſicher 5

Es iſt längſt kein Geheimnis daß die Polen in
dem früheren preußiſchen Anteil an der großpolniſchen

le und die Provin

freuen wenn wir auch mit beſonderer Trauer
zu allen den Landesteilen hinüberblicken
die en ihren Willen von ihrem ſtamm
verwandten ande getrennt ſind und auf

ſprecher e
Brunnenſtr 49 Fern

Tarif Erfüllungsort Halle on der Saale
nnd

33 Jahrgang
Herrlichkeit r Haar h haben Wir habe
ſchon mehrfach darauf hingewieſen

Amertlanüſche Reiſe
n Colin Roß
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Eine vergebliche Vulkanbeſteigung
Ollagüe chileniſch bolivianiſche Grenze im Juli
Der Boden rings um iſt vulkaniſch und

wenn ich hier ſo eins zwei drei die 34 unterbrach
ſo war es in der Hauptfache weil er o lockte derOllogüe um den ger du aus Antafagaſta herumkriecht

r h Gewürm um die Beine eines Rieſen er
grünen

Wilke ten van her kleinen Gren
noch kein Menſch oben

ingern an den Himmel langt

Da war

ſchwebende Rauchſäule lockte
uns alle ein Stück unſeres Glaubens

Schwefelmine oben in der noch bis vor kurzem ve
arbeitet wurde lautete die Auskunft des Beſitzers der

Natürlich kann man hinauf es iſt ſogar eine

Schwefelſabrik die den Ort geſchaffen Und er lachte
dabei aus breiter geſunder Bruſt und die Augen in

e 4e e 9
8 S eh e Sh c

ige Vulkan deſſen Rauchſäule mit weißlich

uf meinte ablehnend der
berhaupt

Aber die ſo dicht zur blauen Himmelskuppel hinauf

dem wetterborten rothraun gebrannten Geſicht leuch

Alserſter Dampfer im gemeinſamen Dienſt der tier und Pferd und am nächſten Morgen ging es los

tte Bruſt
h m
e Re

u

4 i i ff

teten
Er beſorge mir einen Jndio als Führer und Maul

Die Sonne ſtand noch hinter den Bergen Bau ſchim
merte der Schnee der Gipfel und der Vulkan ſtand
breit und wartete auf uns Aber die Kälte ſchnitt in
die Haut

Der arme Jndio fror und auch mir ließen die fünf
zehn Grad Kälte die Hand am Zügel krampfen Wir
kamen reſch höher Die Seen von Salz und Borax
zwiſchen den öden Flächen von Grau im
bald aus wie ſchimmernde Wäſche Der Boden dröhnte
hohl unter den Hufen der Tiere

Der Jndio erzählte von der Punga wieviel ſchon an
ihr geſtorben weil das Herz die Höhe nicht ertruga Er
hatte recht Es iſt ein grauſames Schickſal das bier
ſchon manchen ereilt So nahe dem blauen Aether ſo
frei und allein zwiſchen Erde und Himmel aber die

S

S n S tJ mee 4 ma J
J e ne 4 c h her r edie Puna kor erſt in drei Tagen Und bis

war manchem die Oual zu groß Es kam vor daß
Fremde ſtarben noch ehe der taſabführende Zug Re
tung bringen konnte

Der Jndio ſagt es mit einer gewiſſen Genugtunno
als wir den ſchmalen Pfad hinaufreiten Mein Herj
frohlockt ob der Schönheit des Bildes Nur höher
immer höher Wir ſteigen den Rücken des Rieſen hoch
Der Rauch ſteht ſenkrecht hinter ſeinem Scheitel Die
paar Häuschen unter im Ort verlieren ſich zu Steinen
Die Sonne iſt jetzt hochgeſtiegen Aus dem kurzen
Trab der Tiere iſt längſt langſamer Schritt geworden
Die Sonne ſticht ein eigentümlicher Schmerz denn es
iſt nicht eigentlich heiß Das Eis an dem wir vorbei
reiten ſchmilzt nicht

Der n vaucht Er iſt der Herr der Landſchaft er
und die Sonne deren ſchmerzende Stiche immer erbar
munasloſer quälen Ein Schneegipfel nach dem andern
taucht auf Der Kranz der Salzſeen wird weiter Wie
märchenhaftes Eis flimmert und glitzert ihre Kriſtall

cheächt ſprechen kein Wort mehr Wir müſſen doch
hinauf wenn auch der Kopf ſchmerzt Keuchend ſetzt
das Pferd die Hufe auf den ſchmalen Pfad Jest

bleibt es ſtehen Puna Das Tier macht mir Sorge
Es war mir als bergſicher empfohlen Aber wenn es
wie ſchon vorgekommen zuſammenbräche und ich den
Sattel über den Arm wieder zu Tal müßte Das Pferd
gehört nicht mir Es darf nicht ſein

Wir binden ihm nach Landesſitte die Vorderfüße
und laſſen es ſtehen Mir ſchwindelt der Kopf wie ich
mich nach ſeinen Feſſeln bücke Und dabei das wür
gende Gefühl in der Kehle Aber wir ſind ſchon über
5000 Meter hoch Es kann nicht mehr weit ſein Wir
müſſen es ſchaffen Der Ollagüe der Rieſe raucht
v die Säule die vor uns herzugehen ſcheint iſt noch
weitDer Weg wird ſteinig und felſig und dann verliert
er ſich in einem iftigen feindlichen Gelb Die Schwefel
mine Die Farbe wirkt wie Hohn Jch muß vom
Maultier ſteigen auf dem ich die letzte Strecke des
Weges zurückgelegt Die Arbeit in dieſer Höhe muß
Qual ſein denn auch der Jndio der
bleibt in dieſer Höhe nicht immer von der Puna ver
ſchont Das Gelb des Schweſels ſchüttelt wie in Ekel
Auch der Indio ſtolpert und ſchüttelt ſich

Der Weg hört auf Das Schmelzwaſſer des Som
mers hat hier tiefe Rinnen geriſſen und hohe Wälle ge
türmt Jm Sattel geht es nicht mehr weiter Eine
böſe Kletterei Der rauchende Krater iſt nicht mehr zu
ſehen Wir ſtecken in einer ſich verengenden Rinne Es
känn bis zum Gipfel nicht mehr weit ſein Aber er iſt
nahezu 6000 Meier hoch Und jede hundert Meter
ſchnüren den Reifen enger der ſich um die Bruſt ſpannt
Aber ich muß es erzwingen

Ab und zu an einer Biegung iſt der Rauch ſo nahe
Aber der Kopf hat jede Berechnung verloren Und die
Sonne ſticht Wenn der Körper glaubt jetzt nein jetzt
gber das Letzte hergegeben zu haben und noch im
Nachkrampf des Erbrechens ſchüttelt preßt der Kopf
eng an den Stein der ein wenig
Kraft für die nächſten zehn Meter zu finden Aber der
Rieſe wehrt ſich Gerade die letzte Strecke macht er
ſchwerer und ſchwerer Jetzt ſieht man wieder die
Fahne ſeines Rauches Sie ſteigt ſteil W Himmel

noch einmal ein paar Meter und noch einmal

r en alle eßt n nl aeennneceeeeeee
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ſtätten außerhalb der Stadt
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Der Kopf fällt immer wieder noch vorn Die Füße
taumeln

Sie taumeln noch als wir ſchon wieder unten zu
Füßen des Rieſen angekommen r die Nacht e

olke oberhalb desheraeingebrochen und ſich die weiße
Kraters noch deutlicher noch mächtiger vom dunklen
Nachthimmel abhob So erbärmlich
kalt daß was der Körper gib wo
z Eis erſtarrt kaum daß es den

erührt

Wolke darüber iſt es wie ein böſer Traum

Die Nacht iſt ſo
immer geben muß

oden vor dem Bett
Als ich am nächſten Morgen den Eisgipfel

in der Sonne glitzern ſehe und die werße dgmvende
nd vie

Tage lang werde ich den ſtechenden Schmerz im Kopf
nicht los und nicht den Zorn und die Scham wenn ich
die Wolke auf dem Berg wie einen
Finger zum Himmel langen ſehe

der März Uwſtarz von 1890
Jnrereſfante Beiträge zur r r der Hau

perſonen in dem großen Drama das ſich Ende März
1890 abſpielte und die Ueberſchrift Der Sturz Bis
marcks trägt liefern die Briefe die die Kölniſche
Zig ſoeben veröffentlich Sie ſtammen aus der
Feder ihres damaligen Berliner Vertreters Dr Franz
Fiſcher der bei Bismarck aus und einging und ſind
zur Orientierung geſchrieben Der bedeutſcmſte dieſer
Briefe ſtammt vom 16 r 1890 und berichtet über
einen von dieſem erbetenen Beſuch beim Fürſten Bis

erſter Stelle nannte Bismarck hier die Kaiſerin Fried
rich was jedoch wie Dr Fiſcher bemerkt gänzlich
irrig war fuhr der Kanzler fort

Für ihn ſei der Entſchluß zuräckzutreten
auferordentlich ſchwer denn es bedeute für ihn in ſeinem
hohen Lebensalter einen völligen Umſchwung der Lebensver
hältniſſe er der gewohnt geweſen ſei während dreißig Jabren
die Regierung zu führen ſolle plötzlich ſich aufs Land zurück
ziehen und Landjunker werden Aber ein weiteres Zuſammen
wirken mit dem Kaiſer ſei nach deſſen Art die Geſchäfte zu
führen nicht weiter möglich er könne für dieſe nicht
mehr die Verantwortung tragen Der Kaiſer trage keine Be
denken nicht nur mit den einzelnen Miniſtern ohne ihn den
Präſidenten zu verhandeln und dieſen direkt ſeine Befehle zu
erteilen er laſſe ſogar ſich die Räte aus den Miniſterien kom
men und dann nachträglich durch dieſe ihm ſagen was er be
fohlen habe So verliere er ganz die Ueberſicht über die Ge
ſchäfte Der Kaiſer ſei perſönlich gegen ihn von einer außer
ordentlichen Liebenswürdigkeit aber ſachlich ſei ein vollſtän
diger Mangel an VNebereinſtimmung vorhanden zumal er
Bismarch auch von den Miniſtern im Stiche gelaſſen werde

Miniſter von Boetticher wiſſe auch nicht die richtige Mitte zu
halten er habe neun Kinder habe ſein und ſeiner Frau Ver
mögen verloren er ſei gewöhnt eine freigebige Lebensweiſe
zu führen er fürchte ſich alſo vor jedem kaiſerlichen Stirn
runzeln Der Kaiſer wolle eben abſolut regieren
und da könne er der Fürſt nicht mehr mittun er habe ja mit
dem Kaiſer als Prinzen aufs intimſte verkehrt er habe ihn
ſtets gegen ſeinen Vater warm verteidigt und dafür von dieſem
grobe Briefe erhalten er habe ihm gegen Kaiſer Wilhelm in
ſeinen Geldverlegenheiten helfend und nützend
zur Seite geſtanden Aber fetzt fühle er habe er das Ver
trauen des Kaiſers verloren und deshalb müſſe er gehen
Er habe das Emvfinden auf einem Wagen zu ſitzen deſſen
ine durchgegangen ſeien und den er nicht mehr aufhalten
nne

Jn die Reihe dieſer Mitteilungen gehört auch ein
Bericht Dr Fiſchers über ein Geſpräch mit Bismarcks
Nachfolger General v Caprivi am 20 April 1890
Darüber heißt es in dem betr Brief

Nachdem wir die nächſten Reichstagsſitzungen be
ſprochen wobei wir der übereinſtimmenden Anſicht waren daß
ſie ſehr gut und ruhig verlaufen würden brachte ich das Ge
ſbräch auf Kaiſer und Fürſt Bismarck Jch ver
Feblte nicht daß die Entlaſſung des Fürſten den Kaſſer in

ernſten Kreiſen befürchtet würde der an reiche junge
Kaiſer ſei zu unruhig er könne nicht das Ausreifen und
Austragen dieſer Jdeen abwarten fördere nur Unreifes her
vor und ſchade damit dem Staat Jch wies auch darauf hin
daß der Kaiſer un geſchickt im Repräſentieren ſei
nicht verſtehe jedem ein freundliches Wort zu ſagen ſich leicht
ſelbſt bei großen Empfängen mit Bekannten feſtbeiße und die
anderen unbeachtet laſſe uſw leicht zu ſpät komme ſo noch
geſtern abend uſw Herr von Caprivi dankte ſehr für dieſe
Offenherzigkeit beſtätigte durchaus die Richtigkeit und ſagte
daß er vielfach überlegt habe wie dem abzuhelfen ſei Der
Kaiſer ſei durchaus nicht unfreundlich im Gegenteil wohl des
beſten Willens liebenswürdig zu ſein aber ſehr unbehllf
lich und faſt verlegen im Umgang mit ihm Unbekannten zu
mal mit Damen Er habe mal eines Tages den Kaiſer ge
beten einem alten verdienten General der den Abſchied er
halten habe einige liebenswürdige Redensarten zu ſagen der
Kaiſer habe das auch gerne tun wollen aber der General ſei
ihm unbekannt geweſen bei dem betreffenden Mittagsmahle
habe der Kaiſer ihm denn auch mehrfach zugetrunken aber
nach Tiſch hätte er auch nicht ein Wort über ſeine Lippen ge
bracht Der Kaiſer kenne ſelbſt ſehr wohl dieſen Mangel zu
mal ihm ja das Beiſpiel des Großvaters deutlich vor Augen
ſtehe er ſuche auch nach Kräften dieſe Unbehilflichkeit zu be
kämpfen er habe ihm noch neulich mit Freuden erzählt er

m

ſteilen gelblichen

marck Nachdem letyterer ſein Mißtrauen gegen ver Belaſtung trifft
ſchiedene Perſonen geäußert hatte die den Kaiſer an daß die wichtige Wagenladungsklaſſe E in welche die
geblich für die Fortſchrittler einzunehmen ſuchten an Düngemittel und eine Anzahl wichtiger Rohſtoffe ein

geteilt ſind übermäßig belaſtet wird

en T 7a ca h

Hantſche Nachrichten
habe beim Empfang mit nahezu 100 Damen geſprochen aber
es werde noch lange Zei hingehen bis er dieſe Scheu über
wunden haben werde Dafür habe er ein um ſo bezaubnderes
Auge das ähnlich wie das der Kaiſerin Friedrich jeden
feſſele der im Banne desfelben weile Ein großer Fehler
ſei in der Erziehung des Kaiſer gemacht worden er
Caprivi trage kein Bedenken zu ſagen daß er die Gymna
ſiial Erziehung in Kaſſel für einen ſckweren Fehler halte
Obwohl die beiden Prinzen Wilhelm und Heinrich angeblich
gleichberechtigt mit den übrigen Gymnaſiaſten behandelt wor
den hätten ſie doch viel zu früh gemer t daß ſie weit
über ihnen erhaben ſeien dieſe Ueberhebung würde

Techniſchen Ho Charnene e beilitätsprinzip zu entdecken gelungewg alle ſene
Schwierigkeiten und Gefahren t Schlüberwunden P irden Theoretiſchmit Agede
des Erfinder möglich Boote iſt ri uSchiffe von beltebiger Größe m a nzerdeds
und Seitenpanzer m gepen terten Kom
mandoſtänden und Pan ürmen ijilrGeſchütze u bauen Damit e
auch der Aktionsradius und die i

natürlich

wickelnde Geſchwindigkeit während Tauch fähigkeit
nie eingetreten ſein wenn ſie mit einigen Spielkameraden mindeſtens dieſelbe bleibt Die erſten Anfänge der
nach guter alter Manier erzogen worden ſeien Die Folgen
machten ſich auch im Verkehr mit Dritten geltend Aber der
Kaiſer ſei ſo begabt ſo ernſt ſo eifrig an ſeiner eignen Aus

bildung tätig daß auch hier für gründlichen Wandel beſte

berichtet

Hoffnung zu hegen ſei

Die Tariferhöhungen bei der Bahn
B Berlin 18 Januar Wie die Voſſiſche

ſoll die weitere Erhöhung der
tarife um die wir nach den Neubewilligungen an

itung

die Beamten leider nicht herumkommen werden in das
neue Tarifſchema hineingearbeitet werden das ſeit dem
1 Dezember in Kraft iſt Die verſchiedenen Güterarten
und nladungsklaſſen ſollen derart höher belaſtet
werden daß die höherwertigen Güter die ſtärkſte

Auf dieſe Art ſoll vermieden werden

Die neue Be
laſtung des Perſonenverkehr s wird ſich wie wir

von 60 000 Volt Spann e

ſchon andeuten konnten in mäßigem Umfange
halten um den bereits ſeit dem vorigen Jahre ſtark
zurückgegangenen Verkehr nicht vollends abzudroſſeln

Textil Stillegung in Dänemark
ep Kopenhagen 18 Januar Eig Drahtmeldg

Von 100 däniſchen Textilfabriken haben über
30 die Arbeit eingeſtellt Die übrigen arbeiten
nur mit halber Kraft Sämtliche Fabriken werden aber
im Laufe einiger Monate zum Stillſtand gezwungen
falls nicht eine Aenderung ihrer jetzigen ſchwierigen

115 000 Textilarbeiter ſind erwerbslos

Kleine Chronik
Elektriſche Staatsbahnen

Jm Anſchluß an die Fahrten der erſten elektriſchen
Vollbahn in Deutſchland wobei auf der Verſuchsſtrecke
Berlin Zoſſen eine Geſchwindigkeit von 201 Klm
erreicht wurde baute die preußiſche Staatsbahn kurz
vor dem Kriege die Strecke Magdeburg Halle
Leipzig ſowie die Güterzugſtrecke Wahren
Schönefeld bei Leipzig mit elektriſcher Oberleitung aus
Der Weltkrieg hinderte den Weiterbau und ſchließlich
auch den teilweiſe ſchon aufgenommenen elektriſchen
Betrieb auf den beiden Strecken da der größte Teil
der Kupferleitungen der Heeresverwaltung zur Ver
fügung geſtellt werden mußte Die Wiederherſtellun
arbeiten an den genannten Strecken wurden nach Be
endigung des Krieges alsbald wieder aufgenommen
und ſind nunmehr auf der Güterzugſtrecke Wwahren
Schönefeld ſoweit vorgeſchritten daß der elektriſche
Betrieb auf dieſer Teilſtrecke demnächſt aufgenommen
werden kann Vom 25 Januar 1921 ab werden daher
die Fahrleitungen zwiſchen Wahren und Schönefeld
unter Spannung geſetzt Die Speiſeleitung Mulden
ſtein Bitterfeld ſteht bereits ſeit Februar 1920
unter Spannung Die über den Gleiſen hängenden
Fahrleitungen führen hochgeſpannten Strom von
15 000 Volt die auf den Maſten der Tragwerke längs
der Bahngrenze verlaufenden Speiſeleitungen Strom

Auch die Strecke Mag
triſch beirſeben werden S

Lage eintritt

dor demr riegt xgetauchten Bedenken daß feindliche Flieger die Strom
erzeugungsankagen zerſtören und damit den ganzen
Bahnbetrieb lahmlegen könnten ſind inzwiſchen in
Wegfall gekommen ſo daß es hoffentlich nur noch eine
Frage der Zeit iſt wann wir mit einer Elektriſierung
des ganzen Reichseiſenbahnnetzes rechnen dürfen

Vom Boot Kreuzer zum Boot Panzer
Von einer epochemachenden deutſchen Erfindung be

richtet die Magdb Ztg Gegen Ende des Krieges
hatten wir bereits Boote von 1500 Tonnen und mehr
mit einem Aktionsradius der es z B UDeutſch
land geſtattete nach der amerikaniſchen Oſtküſte und
zurück z fahren ohne neuen Brennſtoff aufzunehmen
Die UBoote waren aber großen Gefahren ausgeſetzt
namentlich durch Waſſerboruben und UBootfallen die
von den Engländern mit Sorgfalt und Geſchick wäh
rend der ihnen von uns geſtatteten langen Pauſe im
UuBootHandelskrieg entwickelt worden waren Es
lag nahe euch dem UBoot den Schutz zu gewähren
den die großen über Waſſer fahrenden Kriegsſchiffe
durch Deck und Seitenpanzer erhalten Gegen Ende
des Krieges war auch bereits ein mit mäßigem
Panzerſchutz verſehenes Boot im Bau Nunmehr
iſt es aber dem Ordinarius für Schiffsbau an der

üte r

c

Entdeckung reichen zurück bis gegen Ende 1918 erſt
in letzter Zeit haben ſie abſchließende Geſtalt ge
wonnen Theoretiſch alſo ſind dem Bau von Unter

waſſerkriegsſchiffen keine Grenzen mehr geſetzt Vor
läufig hat Prof Flamm die Konſtruktionspläne eines
gepanzerten U Kreuzers von 1443 Tonnen fertig
geſtelli Dieſer U Kreuzer erhält einen Panzerſchu
von 35 Millimeter Stärke Auf jedem Ende des Deck
ſteht ein Panzerturm mit einem 10Zentimeter

Geſchütz Auf dem Dech befinden ſich ſchwenkbare
Torpedorohre andere ſind unter Deck eingelbaut Die
Geſchwindigkeit über Waſſer beträgt 175
Knoten Faſt vollendet ſind die Pläne für ein
UuSchiff von 4870 Tonnen das 100 Meter lang wer
den ſoll Es enthält entweder 4 kleine oder 2 größere
Geſchütze von 21 Zentimeter in 2 Ppngert armen wie
bei dem erſten Typ und entwickelt 25 Knoten Ge
ſchwindigkert Daß die Erfindung als ſolche
nicht nur praktiſch verwertbar ſondern von größter
Bedeutung iſt geht aus der Tatſache hervor daß ſich
die ſachverſtändigen Vertreter unſerer größten Firmen
z B die von Hrupp und Siemens G Halske lebhaft
dafür intereſſieren und dem Erfinder an der Aus
arbeitung ſeiner Pläne hilfreich zur Hand gehen

erner ſind Patente bereits in EnglandJtalien und Holland erworben während mit
Amerika Verhandlungen ſchweben

Die Marſeillaiſe in der Kirche
Ein empörender Vorgang ſpielte ſich in der Berliner Emmauskir anle n der in der evangeliſ

Schulfrage abgehaltenen Elternverſammlu ab Bei
Beginn der Anſprache des Pfarrers Moſchütz von der
Emmausgemeinde erfolgte aus der Mitte der Kirche
die Frage ob eine Diskuſſion ſtattfinde Als dies mit
einem Hinweis auf die Heiligkeit des Ortes verneint
wurde wünſchte der Frageſteller als erſter Redner zum
Worte zu kommen Als auch dieſer Wunſch mit der
Begründung abgewieſen wurde daß in einer Kirche
nur berufene Redner ſprechen ſollen erhob ſich eine An
zahl von Perſonen die ſich im Jnnern der Kirche ver

teilt und ſtimmte die Marſeillaiſe an Zur Ab
wehr ertönte gleich darauf der Geſang des Lutherſchen
Schutz und Trutzliedes Ein feſte Burg worauf die
Ruheſtörer das Golteshaus verließen

Und es muß doch Frühling werden
Aus Newyvork ſchreibt man uns Eine Schwalbe

macht noch keinen Sommer aber 2500 Harzer Ka
narienroller die erſte große Sendung ſeit 1914
ſind doch vielleicht ein Beweis dafür daß der Winter
unſeres Mißverſtehens ſich ſeinem Ende zuneigt und
ein neuer Frühling vor der Tür ſteht Auf der F L
Luckenbach langten die kleinen gefiederten Sänger hier
an und zwitſcherten ſo luſtig als ob s in der Heimat
keine Not gäbe und hier keinen Kriegszuſtand Wie
lange iſt es her daß die Patrioten beim Barte Lin
eolns und den gepuderten Locken Waſhingtons ſchwu
ren nichts angzurühren was aus dem Lande der
Hunnen käme Und jetzt War nicht in den Augen
der Kinder ein froherer Glanz als ſonſt da ſie in den
Spielwarengeſchäften vor dem Chriſtfeſt wieder die un
nochahmlichen deutſchen Puppengeſichter ſie anlachen
h Vater und Mutter beim Kauf von Schere

und Raſierſtahl nicht mit verſtohlenem Blick zufrieden
eſt daß das ominöſe Wort Germany daraufſtand

t gußer den Rabiaten n
iſt e man das geſlüſterre german dycsheute nicht ſchon wieder u en bei Seiden
ſtoffen Schirmen uſw und kann der gute deutſche Po
lizeihund ſich nicht ſchon wieder zu ſeiner Nationalität
bekennen ohne fürchten zu müſſen darum keinen Herrn
zu bekommen Die Harzer Piepmätze trillern ihr Lied
luſtig und unbekümmert in den Newvorker Wintertag
Es muß doch Frühling werden

Verhaftete Werber für die Fremdenlegion
Wie die Frankf Ztg meldet iſt in Heidel

berg ein Tiſchler aus Frankfurt verhaftet worden
der der Werbetätigkeit für die Fremden
legion überführt werden konnte Ein zweiter
Werber für die Fremdenlegion ein Koch aus dem
Elſaß der Werbegelder im Betrage von 25 000 Mark
bei ſich führte wurde in der Nacht zum Sonntag in
Heidelberg ebenfalls feſtgenommen

Auch ein Geſchäft
Aus einem Dörſchen in der Nähe von Halle wird

folgendes nette Geſchichtchen erzählt Eine Kriegers
witwe mußte infolge finanzieller Schwierigkeiten ihre
Gaſtwirtſchaft verbaufen Sie bekam 42000 M für
Haus Hof und Jnventar Zu letzterem gehört auch
ein Klapperkaſten von Orcheſtrion Ein zufällig

18 s annar 9 3

m D n e ſüs See und kaufte es für 45
e neue Beſitzer mit einem Gewinn von 23
ziehen kann

Letzte Telegramme
Das Reichsarbeitsminiſterium im Ausſchuß

B Berlin 18 Janugr auptausde s ne e gab ben b e
bin erige Sarg er her Be Je

Miniſterinme Die e veirieblige
e eine R von
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Vertretung dereien Enuwürſe fretiggeſtellt worden t e

inett vorliegen S Arbeitsordnung
ſei vom Miniſterium r

Der Entwurf einer rbeitsloſenverſicherung iſt dem Reichsrat vorgelegt v u

ſein n er ehe Lee
etz ein enh h naee u s zur

e rePrivatrentner gewürdigt und e

gertin W J Mbeeg da k
n 18 Jan Während der NBerlin und Umgebung r r

maſſen niedergegangen Jn den Vororten iſt
r enweiſe knietief zuſammengeweht Der Stra

enbahnverkehr ruht vollſtändig Elek
triſch betriebene Schneepflüge machen ich
Geleiſe frei Der Vorortverkehr i unregelmäßig und
hat durchweg Verſpätungen Die Temperatur hält ſich
über dem Nullpunkt Auch vom Rhein wird ſtarker

Jnſoln 18 Januar ge des Schneefalls
nd gegenwärtig 34 Fernſprechleitungen ger Peſt nach Schleſten Mit weiteren S6

rungen ift zu rechnen
Rußlands friedliche Abſichten

In Memel 18 Januar Eigene Drahtmeldung
Tſchitſcherin hat dem lett ländiſchen Außen
miniſterium eine Note überſandt in der darauf hin

ewieſen wird daß die Gerüchte über Angriffsabſichten
oskaus der Sowjetregierung nicht gle chgültig ſein

könnten da ſie den u verfolgten Rußlands gute
Beziehungen zu den Nachbarſtaaten zu ſchädigen Die
Sowjetregierung proteſtiere gegen ſolche hauptſächlich
von Frankreich verbreiteten Gerüchte und betont
nochmals daß der Wunſch Rußlands darin befſtehe
wirtſchaftliche Annäherung und freundſchaftliche Be
ziehungen zu den neuen Nachbarſtagaten zu fördern
Zurzeit wird zwiſchen der lettländiſchen und der ruſſi
ſchen Regierung über die Lettland in Rußland ein

enden Laldkonzeſſionen im Dünagebiet ver
delt

68 Opfer einer Benzinexploſion

Kopenhagen 18 Jan Berlingske Tidende
wird aus Helſingfors telegraphiert Ein großes Eiſen
bahnunglück fand auf der Bahn zwiſchen Loga und
Nomgorod ſtatt Eine Benzinladung die gegen
Getreide ausgetauſcht werden ſollte explodierte
im Zuge Von ven darin befindlichen
82 Perſonen kamen 683 ums Leben

e Briands ProgrammParis 18 Jan Wie der Matin meldet wird
die für heute nachmittag einberufene Kammer ſich
nach einer rein ſormellen Sitzung auf Donnerstag
vertagen Die endgültige Formulierung der Re
gierungserklärung findet heute im Miniſter
rat ſtatt dem Präſident Millerand vorſtehen wird

mer bereits ach Jnterpellationen vor
Deutſche Lehrer für Holländiſch Jndien

ep Amſterdam 18 Jan Eig Drabtmeld Die
niederländiſch indiſche Regierung beabſichtigt 200
deutſche Lehrer in Indien anzuſtellen die vorerſt in
Holland ſechs Monate in der holländiſchen Sprache
untervichtet werden ſollen

Perſien als SowjetLand
London 18 Januar Eig Drahtmeldung Nach

engliſchen Mitteilungen aus Perſien beſtätigt ſich die
Nachricht nicht wonach der Schah zurückgetreten ſei Es
ſchweben aber fortgeſetzt Verhandlungen zwiſchen der
perſiſchen und der Sowjetregierung wobei die letztere
auf alle perſiſchen Schulden in Rußland verzichten will
dagegen verlangt daß in Perſien das Sowjetſyſtem
eingeführt werde

étlffahrt über den Oberharz

yk Leernigerode 16 Januar
Um 7 Uhr früh war in Hannover eine Drahtmeldung

eingelaufen Seit geſtern abend 8 Uhr ſtarker Schnee
fall 9 Uhr vormittags brachte mich der Eiſenbahnzug
bereits dem Harz näher Das ganze Leinetal mit ſeinen
Höhenrücken eine weiße Decke An der Rhume aufwärts
geht es von Northeim über Herzberg wo das alte
Schloß mit ſeiner großen Schneekappe über dem Städt
chen hervorlugt nach Scharzfeld in deſſen alten Burg
ruinen einſt Bismarck als flotter Korpsſtudent einen
feuchtfröhlichen Sommernachmittag verlebte Hier geht
es auf die Klingelbahn die über Bad Lauterberg hin
aufgeführt nach St Andreasberg Jmmer höher wird
die Schneelage die kleinen Tannen ſind bereits ein
geſchneit und verweht Skiläufer ſteigen die Poſtſtraße
aufwärts die flinke Oder plätſchert luſtig durch Stein
geröll und über Baumſtümpfe gurgelt und murmelt
ziſcht und geifert weißen Schaum der an den Hängen
den Schnee wegſpült und ruht dann in kleinen Tal
keſſeln wo Amſeln Krähen und ſcheue Raubvögel ihren
Durſt ſtillen Einige Holzſchlitten kommen aus dem
Walde und fahren zu Tale gen Zoll wo Holzſägereien
im Betriebe ſind Bei ſtarkem Schneegeſtöber läuft unſer
Zug in St Andreasberg ein Auf Schneeſchuhen geht
es weiter über die Wieſen zum Glockenturm und in die
obere Stadt Der Abend wird mit Rodelfahrten vom
Kriegerdenkmal abwärts bis zum Marptplatze aus
gefüllt Alt und jung iſt auf den Beinen Rodel ſauſen
zu Tal und werden wieder aufwärts gezogen Schlitten
fahren die ſteilen Straßen hinauf und Sklläufer
kommen heim von Ausflügen oder von ihren Arbeits

Gegen 11 Uhr geht s ins
Bett Hotel und Betten ſind genügend vorhanden
warme Zimmer und Speiſe und Trank ſind zu loben

Es war noch dunkel als am anderen Morgen Fritz
das Hauſes wohlbeſtallter Diener an meine Zimmer
tür klopfte Aufſtehen Um 8 Uhr ſaß ich beim
Kaffee Fritz rieb die Laufflächen der Skier mit einer
Speckſchwarte ab und dann gings hinaus in den herr
lichen Wintermorgen Die lange Ortsſtraße aufwärts
durch den eingeſchneiten Ort bis zur Straße nach dem
Rehberger Grabenhauſe Jn der Nacht iſt das Queck

Grad gefallen Die Kälte hat an

S

den Dachrinnen und Bäumen mächtige Eiszapfen oft
von der Stärke eines Armes hervorgezaubert Aus den
weißen Dächern der kleinen Häuſer ſteigt der gelbblaue
Rauch des Holzſeuers Ein Landjäger und ein Brief
träger auf Schneeſchuhen begrüßen mich mit SkiHeil
und ein Dutzend Schulbuben eilt auf Schneeſchuhen dem
Jnnern der Stadt zu Bald bin ich ganz im Freien der
Wald hat mich auſ genommen Der Winterzauber der
den Harz umgibt packt mich Hier der brauſende halb
vereiſte Wildbach dort die eisbezapften Tannen Wild
ſpuren Spuren von Rodel und Skiern Hei iſt das eine
Luſt über den trockenen körnigen Schnee zu gleiten
Noch gehts langſam bergan am Rehberger Graben auf
wärts wo herrliche Eisgebilde an dem Felsgeſtein das
Auge erfreuen Nach 2 Stunden ſtehe ich am Oder
teich jener bekannten Waſſerſperre für St Andreasberg
Rote Vogelbeeren lugen aus verſchneiten Baumkronen
ein Auerhahn ſtreicht durch die Tannen und auf der
Straße von Torfhaus nach Braunlage kommen zwei
Schlitten mit Freunden des Winterſports die Braun
lage zuſteuern wo die herrliche Rodelbahn am Wurm
berg die Fremden von nah und fern anlockt Bald er
reiche ich das Forſthaus Oderbrück wo ein kräftiges
Frühſtück den etwas ſtrapazierten Körper auffriſcht
Ueber die Wieſen und durch den Tannenwald zwiſchen
Schneewänden erreiche ich den dreieckigen Pfahl und
folge den nebelſicheren Stangen Wegezeichen aufwärts
zum Brocken Der ſchwerſte Teil der Fahrt beginnt
Die kleinen Fichten ſehen unter ihrer Schneelaſt aus wie
Gnomen Zwerge und Hutzelweibchen bald zeigen ſie
die Formen eines Tieres bald irgend eines Gegen
ſtandes

Die Sonne hat das vertrieben hell
lacht ſie vom klaren blauen Himmel 5 Grad Celſius
trotzdem tropft es von einigen Bäumen An manchen
Stellen iſt die Schneedecke dürftig und verweht aber es
eht immer noch gut vorwärts Die Gleiſe derWogen re ich eirmal bereits überſchritten der

önigsberg iſt liegterreicht Wie ein R engchte7
das Brockenhotel im Sonnenglanz wie mit Milliagr
den Diamanten beſät glitzerts und gleißts ein zaube
riſcher Anblick Zwei Rodler eine Dame in Sports

zug und ein Knabe fahren auf zwei Rodelſ
den Goetheweg abwärts zum Torfhaus Gut
rufe ich ihnen zu
chen antwortet das Hoſenweibchen

r
e

Den können wir hier noch gebrau

Die n

ſauſen glatt bergab Bald begegne ich dem erſten Fuß
wanderer er iſt von Altenau über Torſhaus bis zum
Königsberg vier Stunden marſchiert der Weg iſt über
all noch ohne Schneeſchuh gangbar Wundervoll iſt das
Landſchaftsbild das ſich an allen Wegbiegungen dem
Auge offenbart

Um 4 Uhr nachmittags ſtehe ich vor dem Brocken
turm von meinem Zimmer aus blicke ich in den
herrlichen Sonnenball der ſich bald blutigrot in dem
Dunſt der Berge verliert Roſig ſcheinen die Schnee
ſelder und wo das dunkle Blau der Wolken den roten

orizont im Weſten überſpannt da ſpiegelt ſich die
Farbe wieder auf der ſchneeigen Winterpracht blauer
Schnee Morgen gibt s wieder einen ſchönen klaren

ſchallts von unter hevrauf wohl zwei
Dutzend Winterſportler ſitzen im Gaſtzimmer und
ruhen aus von dem Aufſtieg zum alten Blocksberg

ier oben iſt gutſein Abends wird es ungemütlich
chtquartier Nachts 10 Grad unter Null Eine herr

liche Winterpracht
Um 9 Uhr morgens am andern Tage bin ich bereits

auf dem Abſtieg nach Schierke Um 10 Uhr ſtehe
ich vor dem Hotel Fürſtenhöh um 11 Uhr erreiche
ich Dreiannen Hohne 1 ſtündige Raſt trotzdem die
Abfahrt nicht anſtrengend war Um 4 Uhr nachmittags
ſitze ich beim W im Gothiſchen Hauſe in
Wernigerode Das Endziel der Skifahrt

Es waren zwei Tage des höchſten Genuſſes der
reinſten Erholung eine Wohltat für Körper und
Geiſt Der Zauber der hier ſo gewaltig erſcheinenden
Natur muß jeden Naturfreund ſeſſeln und begeiſtern
Auf in den Harz zur friſchfröhlichen Winterfriſche

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheatär Beethoven Symphonie

konzert Wieyerum ſtand Prof Dr Hans Pfitz
er an der Spitze unſeres Orcheſters Jndem der Diri
ent die Eroika und die achte Symphonie in einen
ahmen zuſammenſpannte ſtellte er aufwie ſie i er in der w Muſik Beethovens

faſt i e i Freie e omuſtka rperung de egriffe eldenührt in titaniſchem Kampf aus Leid und Qual zu
egenvoller Höhe die Achte eine Humoreske gefällt

ſich in übermütigem Spiel mit unberechenbaren Wen
dungen und plötzlichen Unterbrechungen Pfitzner liegt

r e e der Beethoven der Eroika nicht ſo gün
tig als der Beethoven der 8 Symphonie So mancher
lei in der Eroika wurde zu flüchtig genommen wurde
zu obenhin behandelt und dies machte ſich ſpeziell in
dem Trauermarſch bemerkbar Jm erſten Satze brachte
der Dirigent reichlich viel eigene Ritardandi an welche
als zuläſſige Temponüancen die Jnterpretation gewiß
lebensvoll erſcheinen ließen Der große monumentale
Zug ging freilich darüber etwas verloren Scherzo und
Finale kamen bei klug erwägender Verteilung von
Licht und Schatten recht wirkungsvoll heraus Mit
der Auslegung der Achten vollbrachte Prof Pfitzner
nach Auffaſſung und Durcharbeitu eine wahrePrachtleiſtung welche enthuſiaſtiſche Sie fand
Er ſtellte das ganze Werk unter den Begriff Humo
reske und deutete jeden einzelnen Satz in fröhlichſter
Laune aus Dabei war es ein Ver beſonderer
Art zu beobachten wie ſich der Dirigent auch in ſeinen
äußeren Zeichen und Bewegungen ganz auf das Weſen
des Werkes einſtellte An dem Orcheſter welches in
allen Gruppen techniſch akkurat und mit edler Ton
gebung ſpielte hatte Prof Pfitzner eine Stütze auf
welche er ſich völlig verlaſſen konnte Mit ausdrück
lichem Lobe ſind die ſoliſtiſch auftretenden Jnſtrumente
u bedenken Als Soliſtin wirkte in dem Konzert
ie ſtimmbegabte über vornehme Vortragsart und

warmes Empfinden verfügende Altiſtin Tiny De
büſer Köln mit Sie ſang An die Hoffnung
op 94 und die ſechs Gellertlieder op 48 Bitten Die
Liebe des Nächſten Vom Tode Die Ehre Gottes
in der Natur Gottes Macht und Vorſehung Buß
lied in einer im e ganzen zwar ſtilvollen aber
etwas farblos nüchternen mentierung von
Julius Spengel Leider griff der Dirigent bei a
dieſer herrli Geſänge zu ſo belebien Zeitmaßen
daß dieſe an ihrem Weſen etwa eerlitten Das nur im zweiten und dritten
Rang gut beſucht Paul Klauert
L i S Sekte DreT Vibliothetar an der an s
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T Pandel und Vertehr

Oberſchleſten a erſ ce Volks

Die Partſer e neuerdings
u Materials nachzuweiſen daß

auch ohne Oberichleſten leben und ſeinen

Zieht man vom
and an das deutſche Jnland die

W o r P v ſengeS tohne Oberſchleſien r das Vunge
entſchlands Steintohlen förderungn Jahre 1918 15 109 406 Tonnen davon r

e e e en r nh t e er W eahre rs Einſudr abgnglich ans 166 e e on
SternDie Förderung der durch den Friedensvertrag

s ahre 1913gen onnen imSa a 12 088 Tonnen

2 S e Sagahre in ElſaßLothringen 8 3092 662 Tonnen im Saargebiet es

Tonnen oder insgeſamt 14 259 475 Tonnen Her ge
amte Steinkohlenverbrauch detrug in
oſen 2669 127 Tonnen in Weſtpreußen 1d08 367

Tonnen in Oberſchleſien15 786 620 Tonnen Jnsgeſfamt
betrug ſomit der Verbrauch der durch den Friedens
vertrag a Gebiete einſchl Oberſchleſien33 223 589 Tonnen Es bleibt ſomit ein Stein
e

en ohle 33 223 689 T

g 7 di Frren förderung Deutſchlandstn Jahre 1913 ergab 87 233 100 Tonnen nach de Heiz

wert in Steinkohle umgerechnet 30 Prozent 26 16 930
Tonnen Dazu kommt die Ueberſchußeinfuhr
an böhmiſcher Braunkohle abzüglich deutſcher Braun
kohlen und Brikettausfuhr von 6 065 Tonnen oder
umgerechnet in Steinkohle zu 50 Prozent wegen des
höheren Heizwertes der boöhmiſchen Braunkohle
3032 699 Tonnen Der geſamte Braunkohlen
verbrauch Deutſchlands umgerechnet in Stein
rohle betrug alſo im Jahre 1913 22 202 623 Tonnen

Es ergibt ſich alſo nach den heutigen Förderzahlen
folgende Geſamtabrechnung Deutſchlands Steinkohlen
Produktion 1920 102 110 000 Tonnen Deutſchlands
Braunkohlen Produktion 1920 zu Steinkohlen umgerech
net 30 000 000 Tonnen Lieferungen oberſchleſiſcher
Steinkohle 12 000 000 Tonnen insgeſamt 144 110 000
Tonnen Davon ſind abzuziehen die Lieferungen nach
dem Spa Abkommen mit 24 000 000 Tonnen Deutſch
land ſtehen ſonach zur Verfügung 120 110 000 Tonnen
Demgegenüber betrug Deutſchlands Bedarf an Stein

e an 7 77 an Braunkohle 29 202 628
geſamt 1595 Tonnen Der Fema v tet r Tonnen Se wetrog

r Braunkohlenfrage iſt darauf hinzuweiſen ddie Braunkohle zwar des Heizwertes der ter

hat daß aber die Braunkohle für die Juduſtrie von minderer Bedeutung iſt weil
Heiz und Keſſelanlagen erſt umgebaut werden müſſen
wenn Braunkohle verwendet werden ſoll und weil die
Verſendung der Rohbraunkohle zuviel Laderaum er
fordert um über 100 Kilometer eine Konkurrenz der
Steinkohle aushalten zu können Aus der Statiſtik er
gibt ſich einwandfrei daß Deutſchland auf keine

ken e er e verzichtene eferung oberſchleſi Koon Polen nur gezwungen erfolgt wer dte

Berliner Börſe von heute
rahtbericht unſeres Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 18 Januar
Nach den geſtrigen Kursſtürzen trat heute eine Be

zuhigung ein Der Markt war von Anfang an wider
ſtandsfähig obwohl die Mark geſtern in Newyortk von
neuem nach oben gegangen iſt Es zeigte ſich aber

daß das Publikum trotz der geſtrigen Vorgänge an
ſeinem DSeſthſtande feſthält weil es eben nicht weiß
worin ehe anlegen ſoll die Deviſen
erholten ſich von ihrer anfänglichen S bald
und ſo kam es daß die Baiſſepartei zu Dechungen

riit Wenn trotzdem das Kursniveau ſich anfangs
urchiveg weiter ſenkte ſo hing das einmal mit der

albgemeinen urückhalrung und zum anderen damit
zuamnien daß wieder für einzelne ſchwach gewordene
Malier Zwangsexekutionen vorgenommen
Im weiteren Verlaufe war allgemein eine Befeſtigung
und ein weitere Beruhigung zu verzeichnen

An Montanaktienmartte ſetzten Höſch 25 Prozent
Horpentt und Buderus etwa 15 Prozent niedriger
ein die übriger Werte ermäßigten ihren Kurs

Prozent l StahlwerkeThale waren von Anfang an leicht gebeſſert
fahris und Anilinwerte nicht einheiilich Hamburg
SüdameritaLinie 10 Proz DeutſchA

6 Proz Um Elektromartie jeichneten ſichund Guilleaume durch Feſtigkeit aus 6 Kroz Die
übrigen Elektropapiere lagen ſchwächer Bei den

tomobilwerten gaben Daimler weiter um 6 Prozent
ne de h deren kühne Weg

r den enwerten gaben fDeutſche Kali Augsburg Nürnberger Maſchinen Sie
tiner Vulkan um 10 15 Proz nach ert waren
Goldſchmidr und Deutſche ſen Valutapapiere
waren rückgängig Deutſch UeberfeeElektro 20 Proz

Kanada roz dagegen ntung 10 Proz7 Prtrolenmmartee 2

und

elten

t gingen Deu Petroleum au930 zurück um ſich dann bald au Wo zu be a

Kolonialwerte etwas Mansfelder re
e r W ers Mexikaner gaben
Im weiteren Verlauf der Börſe machte die Be
r auns Fortſchritte Der Kaſſainduſtriemarkt war
erwiegend ſchwächer ſich bei dem ermäßigten Kursniveau viel auſluſt Die Mark

kam aus dem Auslande eder höher Kopenhagen
Amſterdam 6,02Stockholm 7,95 Zürich 10

Deviſen waren ſtark d St äAngebot weſentlich a ebei mäßigem ten a v W W 82000 e et
Berliner Produktenbericht

Durch die am Deviſenmarkt eingetretenen ſtarken
Preisrückgänge wurde am Produktenmarkt die ohnehin

geringe e obei

d d

untergingen F
ciger geweſen In
der Kaufluſt von au me
An gebe vor das ilt auch für Arrikel beſonders von Funtermitieln Stroh beſteht

Nichtamtlich w

bis 160

vo s

i s wian der daud h Angebot bei ebenſo wie für Heu ermäßigten

urden Preiſeab Station iel 60
bſen 130 t 1S a

wer o ken Reg
e z 5 Januar 168 a h tar ar 151e Seuchen r e

Amtliche Deviſenkurſe

Mark wurden lt 17 1W valt rrgeee
Amſterdamher a igori ianta 1173 90 1076 1011148 85 1161 15

e e 1008,90 1101 1 t i488,5
elſingfores etalien 217 25ewe Pork Eür 1 Dollar 82,48 82ari 8683 10 45chw t o 975 5panien 224,16 0S ter aben erer wer

gavet e t0 78 39

dem Elektrizitätsverſorgungs und Bahngebiet durch die voli
veh ere3 tiſche Unſicherveit in einzelnen Ländern durch unſerer un

günſtigen politiſchen Beziehungen zu anderen zum Teil auch

T durch die gewaltigen Verſchiebungen in den WährungkverS 337 z hältniſſen noch verbauti o 2 Neue Preitermäßigung für Kupferbleche Der Kupferr t S blechverband ermäßigte hen Verkaufsbreis neuerdings um
r lich e 3 125 Mork auf 2815 Mark für den Dovpvelzentnerz 2 o Die franzößſſchen Minettelieferungen nach Deutſbat gbaön dübant z Nach dem Verl Lok Anz hatten zum erſten Male re
rao S 700 790 Waffenſtillſtand die franzöſiſchen Angebote an i nach

durg ters i Deutſchland die Nackfrage überfchritten Die reiſe ſchwand u 480 m n 16 20 Franken die Tonne franko ab
ehe a er Weite Eenaſtgueg der Vipreiie Die Dauerannekmanur e e 398 590 10 kaufsſtelle für gewalzte und gepre Bleifabrikate den
do leſ Eiſeuns Bed 330 gen auf dem Rohbleimarkte folgend eine ErmäßtW er Hätten T gena der Preiſe um 50 Mark für 100 Kilo vorgenommen ſo
e 32 aß ſich der Bleifabrffatgrundpreis mit Sultigieit ab 17la Unntz bei Abnahme von 60 Tonnen auf 750 Mark für 100 Kilo
er h a 300 n Aus der dh che Der Betrieb Zündholzz 2 us Zändholzbranche Der Betrieb der ot ElekFrru r gbri Sein Sſhof Coswig ging an die Stahl C Nölkedierwerte e61 Akt Geſ Kaſſel über die zurzeit das weitaus größte deutſcheS Rez en 278 Unternehmen der Zündholzbranche iſt

2 806 Neue Kunſthonig Preiſe Jm Reichsanzeiger werdena s e die mit dem 19 Jenuer in ſeatt heheeh neuen Preiſe für
utſ liw 401 r bekanntgegeben Der Preis für ran igereteben u beim f durch den ller ſoweit nicht unmittelbar an
a en Alkalt o hen u r 7 n Dre jee 27 8 Paketen oder Doſen mit einem e z einem Kilodu Wekrite 57 738 Mark bei Lieferung in Behältuſſſen ten enan nhändler ſowie be erkauf duMetallnotierungen an Verbraucher einſchließlich dung für ſe hundert Kilo

Berlin 17 Fanuar 1031 gramm Reingewicht bei Lieferung in Vaketen oder Doſen
Preiſe für 100 r in Maxk mtt Jnhalt bis zu einem Kilo 810 Mark beiaffinadekupfer 98 99 pro n Behältniſſen mit einem Jnhalt von mehr alse enweichviel er 793 Mark ſowie beim Verkauf an Vergen enrohelnrt im freien ertehr rauch anderen e Sae eeeemeite arten utk m 66 oroz ge den Herſteller Pfund Reingewicht 470 Markeke nan 66 60örös in a Halliſche Pfännerſchaft art Geſ In Ausftthrung der

Ori es ttenglnminium in Walsdraht ober Beſchlüſſe der außerordentlichen Generalverſamml vomPre twaren ger re e 6 werden die onäre nunmehr aufgefordert hr Bezuaosinn Banca Sr Sitüitonß 540 recht auf 7000 Stück neue en bis zum 4 Februar in Berlin
ttenzinn deſtens 99 prozd den Ban ern De S Co und Gebrüderl Den e 2ch keit Aghertein rc etö J 1120 180 tn e neue one e e ger ehee Krupp rPreiſe am halliſchen Wochenmarkt r a der Zewe n der Se

Kleinha 8preis iſt eine J en und Betrie einſchaft für einee e e e e ehee am en Wochenwer h u h der Große zu beſchließen haben wird
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Einzelteilen hinaußkommen Bei dieſer Sachlage wäre
lung der Einfuhrgenehmigung ein unverantwortlicher

Verſtoß gegen die beiden unerläßlichſten Erforderniſſe des
wirtſchaftlichen Wiederaufbaues deutſche Arbeit und deut
ſches Material

e Die Außenhandelskontrolle bleibt Wie der Hanſa
Bund von beſonderer Seite erfährt gab in der Gründungs
ſiszung des Außenhandels Ausſchuſſes des Reichswirtſchafts
rats der Reichskommiſſar für Aus und Einfuhrbewilligungen
Geheimrat Trendelenburg eine grundſätzliche Erklärung über
die Stellung der Regierung zur Frage der Außenhandelskon
trolle dahin ab daß das Reichswirtſchaftsminiſtertum auf dem
Standpunkt ſtehe grundſätzlich an der Außenhandelskontrolle
feſthalten zu ſollen

e Die Elektrizitäts Akt Geſ vorm Schuckert in Rürnberg
legt ihren Geſchäftsbericht vor Danach unterband die Ab

z

en
J

ſabkriſe die im Frühfahr 1920 einſetzte und auf vielen Ge
bieten noch andauert vorübergehend die weitere Aufwärts
bewegung der Materialpreiſe und der Verſonalkoſten Zu
einer dauernden und durchgreifenden Senkung der Preisbaſis
kam es jedoch nicht und im Zuſammenhang damit nahm auch
im Herbſt 1920 insbeſondere die Steigerung der Löhne und
Gehälter wieder ihren Fortgang Die Schaffung von neuen
ElektrizitätsVerſorgungsanlagen und die Vergrößerung vor
handener Anlagen iſt im Jnland durch den ſchon erreichten
hohen Sättigungsgrad ſodann durch die derzeitigen unwirt
ſchaftlich hohen Anlagekoſten und auch durch die Sozialiſie

rungs und Kommunaliſierungsbeſtrebungen ſtark beeinträchtigt

Jm Ausland iſt der Weg zu einer erſprießlichen Tätigkeit auf

irſingkohl 1 Pfd 80 0 ißkohl 1 Die Bank für vorm B M S Aktren s u b ken d Geſ in Me c von 20 Milren 7d n T s r lionen Mark tn legt re Geſchäftsberiſcht r Jahr

ichen e Rothen cKurt i Stci 90 i gieteee Mark und die Steuern und Abgaben von 614 408
oie Röben 1 Pfd Mark auf s 626 Mark vermehrt Der Ueberſchuß wird mit

z nun W e e n P e n ren hege0 9 5 o 9 e ner n on o 0sie p die chwarzwurs i Pfd mens w und Dotierungen als r ahre e
war der Mark n m Wild Gehagel un verſammißäg etzte z Dividende mit 17 Dre feſt und ge

e n etHeftiger Kurgſturz des Dollar Jn mit 47 t s Prozent Dividen n s Weo Gagder neuen Aufwärtsbewegung der Mark in Newvork bis auf zahlbar Fis rege Weiber 6 Millionen Mark Stamm

wurden

um

Schiff

alig

al en

1,50 trat geſtern an der Berüiner Börſe ein ſcharfer Rückgang
des Dollarkurſes bis auf 61 Mark ein Zeitweiſe war der
Dollar überhaupt unverkäuflich Der Effektenmarkt erwiderte
auf dieſe Bewegung mit einer ſtarken Verflauung die in
Kursverluſten bei führenden Papieren teilweiſe im Rahmen
von 50 100 Prozent ihren Ausdruck fand Bei dem geſtrigen
Angebot ſpielten Verkäufe des Publikums keine ſehr bedeutende
Rolle vielmehr waren es in erſter Reihe Börſenkreiſe die
ſich glattſtellten und vielfach auch Blankoabgaben vornahmen
Sehr matte Haltung zeigte

Schutz der deutſchen
Einheitekurſen notierten Papiere

vor allem auch der Markt der mit

Kraftpflug Jnduſtrie Für die
deutſche Kraftpflug Jnduſtrie die infolge Zurückhaltung der

keh

aktien den Aktionären zu 116 Prozent im Verhältnis von 4
angeboten und 1 Million Mark Dre wregegroee mit
z Iffachem Stimmrecht zu 100 Prozent dem Vorſtande und

ufſichtsrate überlaſſen Die Kapitalserhöhung wurde mit
der Geldentwertung begründet Das jetzige Aktienkapital ſtehe

e enä ſtes wurde mitgeteilt dagang dem Unternehmen Millionenaufträge aus dem Auslande
eingebracht habe

fbrauhaus Koburg Akt Geſ Die rlung h die S 1919/20 und die Gewinn
verteilung nas dem Vorſchlag des Aufſichtsrats ſowie die Ver
teilung einer Dividende von 15 zent und eines Bonus von
s Prozent Dem Antrag auf Erhöhung des Grun apitals um

övHualliſche Rotierunge
gm freien Verkehr wurden in Halle folgende Kurſe ermtttelt

e
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drei Volt

und A des

gehen geſondert die von den drei Volk sſportver

nüber

Turnen und Sport
Amtliche Debanntmag r Deutſchen Schwimm

Der Deutſche Schwimmverband erläßt zu den ge
e

a Die n enp en und den Leitern er er
am 8 Januar ſind ichſchen Turn
eſcheitert Die Sportverbändeer Verhandlung

onders
ehende Konzeſſionen ge

rungen nachgebend um den Frieden zu erhalten Alle
Bemühungen ſcheiterten ſchließlich daran die Lei
ter der Turnexſchaft von den thleten nicht ſoviel
provinzielle Meiſterſchaften eſen erhalten konn
ten als ſie verlangten Es tritt nunmehr der Para

netem n a er Abſn en nicht mehr in22 Ausgebracht werden darf da die Leiter derrn ft darauf t e turnerſchaft eigeneDen Hreiſen
meiſter ſchaften auszuſchr

änden beſchloſenen Kampfmaßnahmen zu
für deren Durchführung in Gauen und Vereinen die
Kreiſe verantwortlich ſind

Vorſchlag der D T zur Zuſammengkbeit

die r r r zwiſchenTurnerſchaft und Sportverbanden geſcheitert ſind macht
die Deutſche Turnerſchaft folgenden Vorſchlag Die
Einigungsverhandlungen z Deutſ Turnerſchaft und Sportverb den ſind jetzt endgültig geſchei

tert Arbeit nach derſelben Schablone war das erſte
was man verſuchte Kampf iſt das zweite davon
dröhnt ſeit Wochen die Preſſe Gibts nicht ein Drittes

h Arbeiten nach verſchiedenerblone und Zuſammenarbeit in allge
meinen Fragen Die Deutſche Turnerſchaft iſt
dazu bereit und weiſt alle ihre Unterverbände an
e welche Feindſeligkeiten u vermei

en
Die Haltung der Deutſchen Turnerſchaft

Der 1 Vorſitzende der Turnerſchaft Pro
27 Dr Berger äußert in der Deutſchen
urnzeitung in einem Bericht über die geſcheiterten

Ein gungsver lungen u Ob trotz des getr
e der Verhandlungen eine u mmengterit n

eichsausſchuß fernerhin möglich iſt müſſen die
Sitz ngen am 28 und 29 Januar ergeben Unter die
unmit elbaren Einigungsverhandlungen machen wir
aber wohl oder übel den Schlußſtrich Ve el n
von Turn und Svortvereinen verbieten in Zu
kunft von ſelbſt

1910 I Sportvereinigung Halle J 2
Beide Mannſchaften traten ſich auf dem Exerzierplatz

ährend Sportvereinigung mit beſſerer
Mannſchaft als am Vorſonntag antrat war 1910 nicht
mit der re Elf zur Stelle Gleich von Fne be

innt ein lebhaftes Hin und Her und 1910 arbeitet
zu en während die Sportvg imEifer den Roten etwas voraus iſt Dem verdankt auch

Sportvg in der 7 und 10 Minute ihre beiden Tore
Schon ſchien es als ob die Sportvg als Sieger her
vorgehen würde Erſt kurz vor bzeit in der 35
und 38 Minute erzielt 1910 den Ausgleich und bei
dieſem Stande bleibt es bis zur zeit Nach

i nun meiſt offenes Spiel bei dem die SportvgWiede
öfters Fertich wird und der neue Torhüter der
1910er öfter vettend eingreift 1910 verlegt ſich im
Spiel jetzt mehr auf ſeine Außenleute was auch erfolg
e int denn in der 81 Minute erzielt derRechtsau unter Mitbeteiligung des nachſetzenden
Jnnenſturms und kurz darauf ſchönen Schuß
eines Mittelſtürmers ein 4 Tor rch den Sieg
cherſtellend Beſondere Leiſtungen wurden nicht ge
oten

Sportbrüber I Olympig 1 0 120 Sportbrüder
ſegte troß Erſatzes für zwei ihrer Beſten knapp aber ſiche
mit 0 obwohl Olympig zeitweiſe überlegen ſpielte Das
einzige Tor ſiel kurz nach Anfang durch hervorragenden Hoch
ſchuß durch P Thielemann Die eifrigere Mannſchaft war

ortbrüder Der Schiedsrichter einwandfrei Zahlreiche
Beſucher wohnten dem Spiele bei

p Deutſche FußballMeiſter 1 Fußballklub Nürnberg
ielte am Sonntag im fälligen Meiſter wafteſpiet vor 20 000
uſchauern gegen ſeinen alten Rivalen die Spielver

e r i g u 7 rt h Der von a r T
ei endete unen n 0 troMeiſter im ehe e egen war Da ſich der Gegner aber

ſtark guf die Verteidigung beſchränkte war es kaum möglich
zum ß kommen

Die Arbeiterſportler gegen jede Zuſammenarbeit ZumKongreß iſt von Berlin aus folr ler1 Deutſchen Arb Sporr worden Gemäß den praktiſchen Er
n Verhältniſſen zwiſchen dennder Antrag geſte oertnge und den tzatſächli

evölkerungsklaſſen in Deutſchland bantrage ich beim Erſten
Deutſchen ÄrbeiterSportkongreß Ablehnung jeder Mitarbeit
an Reſchs Staats und Kommunalbehörden und jeglicher Ar
en St dieſer Futra r ganz radikalen

ung angenommen werden würde auch die eUrbelredertrerer im Reichsbeirat und in der Hochſchule für
Leibesübungen aufhören

Hockey

Hodkey Club Halle Damen Turn und Raſenſportverein
Deſſan Damen 1 1

HodeyClub Halle Herren I Tuen und Raſenſportverein

ockeyClubs Halle
Raſenſportverein

Deffan 77 J
Die erſte Damen und HerenElf

r Sonntag gegen den Turn un eDeſſen zwei gern ecie h v äee
em vraten ſw auf dem n aften e

un
Tore eizielen denen die Deſſauer

vermochten warund gab die z e en ter
hatte nicht

Kurz daraucha n Ein in antes abwechſlungereiches
Weſen wurde den zahlreichen Zuſchauern vorgeführt Jn der

erſten Halb die Deſſauer mehr vom l und ginges de mit 0 für dieſe in die ſe

waren der Deſſau nur eint
orwärtsdrä und eSauen S zu en hören Erfolg

e

r

e Sportbehörde für Athletik haben den Lei
tern der Turnerſchaft weiteſta
macht Schritt für Schritt den immer erneuten

J

e

Mitarbeit der

die beiden Damen Ma G fetteSpiel ein onnten die Hallenſerr gkerlegen bis zum Spirlende drei
nur etus

immer die angreifende

wieder ab

traten ſich die beiden erſten Gorren Mann

Spie

e Vier ten ben u dene zeläſe d ſtark Je re n turten Ubſtanden
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in eſſen allen Abteilungen nochmals gewaltige Preisherabsetzungen

durch diesen Inventur Ausverkauf allen lassen der Bevölk dieWir bieten eder hohen Preise ihren Bedarf einschränken mussten Gelegenhei e
r solide Bedarfsartikel weit unter b e Tee
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Halle den 168 Jannar 1021

u in Stadtparlament gehabt Eine
etwas m an das ſtinkbombenduftende Ber

ild das den Skandalſüchtigen vorgeſchwebt
nicht ganz heranreichende immerhin

Demonſtration Daß irgend

kenner der
battierenden Gruppen der Stadtverordneten im Foyer
vor Beginn der Sitzung wie der auffallend ſtarke Tri
bünenbeſuch verrieten es Anfänglich hielt man ſich
noch an das Gebot wonach Ruhe die erſte Bürger
pflicht iſt Die Parlamentsmaſchine arbeitete nach
einigen Warnungsworten von Herrn Dr Keil an die
Zuſchauer zunächſt ungeſtört ſo daß ſämtliche neuen
Steuervorlagen des Magiſtrats verhältnismäßig raſch
Erledigung finden konnten Dann aber ſollte der
Skandal beginnen Anlaß bot der Magiſtratsantrag
auf Bewilligung von Mitteln für die Erwerbsloſen
fürſorge Herr Bowitzki hielt dabei den Augenblick für
gekommen ein allzu laut und kräftig Wörtlein zu
gunſten der Arbeitsloſen zu reden und den Magiſtrat
mit Vorwürfen wegen ſeiner angeblich ungenügenden
Fürſorge zu überſchütten was ihm den ebenſo leb
haften wie billigen Beifall der Galerie eintrug einen
Beifall der ſich alsbald ins Gegenteil verkehrte als
Herr Stadtrat Velthuyſen namens des Magiſtrats er
klärte daß dieſer in der Sache getan habe was in
ſeinen Kräften ſtand und St V Herzfeld betonte
daß der Stadtverordneten Vorſteher recht getan habe
eine Deputation der Arbeitsloſen die vor dem
Plenum ſelbſt zu ſprechen wünſchte unter Berufung
auf die Geſchäftsordnung abzuweiſen Schon wieder
holt hatte der Vorſteher bis dahin infolge der fort
geſetzten Störung der Verhandlungen mit der Maß
nahme drohen müſſen die Tribüne räumen zu laſſen
und die öffentliche Sitzung zu ſchließen als angeſichts
des zunehmenden Spektakels dann von einigen Mit
gliedern der Rechten mit aller Entſchiedenheit die Auf
rechterhaltung der Ruhe verlangt wurde Er ſah ſich
darauf genötigt die Sitzung zu ſchließen und die un
willkommenen Gäſſe zum Verlaſſen des Saales auf
zufordern Unter Johlen und Schimpfen verließen ſie
den Saal Erreicht wurde durch die Demonſtraiton nicht
das mindeſte Ein paar junge Bengel erbrochten

zuvor am Kaiſerdenkmal den Beweis daß ihre poli
tiſche Unreife und Ahnungsloſigkeit noch von ihrer
Rüpelhaftigkeit im Auftreten übertroffen wird Das war
alles Die Verſtändigen unter den Arbeitsloſen aber
ſollten ſich darüber im klaren ſein daß ſie durch den
Vorſpann ſolcher Elemente niemals ſchneller an ein
erſtrebtes Ziel gelangen werden Jhre berechtigten
Wünſche würden wie Stv Herzfeld hervorhob bei
allen Mitgliedern der Verſammlung immer offene
Ohren finden Hoffentlich gehen die bereits vor
einiger Zeit eingebrachten Anträge des Magiſtrats
auf Erhöhung der Unterſtützungsſätze die tatſächlich
zu gering ſind nun durch und können neue Not
ſtandsarbeiten in Angriff genommen werden Be
kanntlich darf die Stadt in der ganzen Erwerbsloſen
fürſorgeſache ja nur als Beauftragte des Staates
handeln

Zu den neubeſchloſſenen Steuern bleibt neben

erordneten Verſammlun
agen ußer der

Hausbeſitz wird durähnlich wie bei dem ſchmählichen Kranzdiebſtahl tags s 9

n

9

der Arbeitsloſen Ab W d
lichkeitsantrag vor Es iſt bekannt geworden daß derSeite r We der MNehrarbett für die

en in den einzelnen Bureaus Ueberſtunden
läßt Wir beantragen den Magiſtrat zu erſuchen von
dieſen Ueberſtunden Abſtand zu nehmen und zur Er
ledigung der Arbeiten Arbeiisloſe einzuſtellen Der
a ſoll am Schluß der Tagesordnung verhandelt

n

Neu und Er en zu den Deputgtionen undAusſchüſſen h Vorſ der einzelnen
Fraktionen bezw des Deputations l Ausſchuſſes
erledigt

Abgelehnt wird das Geſuch der Kriegsvertriebenen

um Beru in die n und das Gedes Rentnerbundes um Vertretung in den Steuer
ſchüſſen da nach der Geſchäftsordnung den außer

halb des Saales ſtehenden Verbänden nicht das Recht
gegeben werden kann Mitglieder in Deputationen zu
entſenden Gern ſoll allerdings auf die einzelnen Jn
tereſſentenkreiſe Rückſicht genommen werden das kann
aber nur geſchehen wenn einzelne Stadtverordneten
fraktionen bei Zuwahlen von Bürgerdeputierten ſtellen Das Geſuch des Reichsbundes
deutſcher Techniker r Halle um Berufung
von Technikern in che Körperſchaften wird dem
Magiſtrat zur Berü r empfohlen

ür den verſtorbenen Rentier Riediger wird Herr
Daniel als Mitglied der Feuer Deputation und des

Kriegsbrotausſchuſſes ählt Geſuche der Arbeits
c der ſozialiſtiſchen Elternbeiräte wie der

ternbeiräte der höheren mittleren und Volksſchulen
um Berufung von Vertretern in die Schuldeputation
wurden abgelehnt doch wurde den Elternbeiräten vor
geſchlagen den Fraktionen des Erziehungsweſens kun
dige Perſonen vorzuſchlagen deren Wahl in die Depu
tation man ſich dann angelegen ſein laſſen würde

Die neuen Steuervorlagen
Die ſchlechte Lage unſerer ſtädtiſchen Finanzen gadem Magiſtrat abermals Gelegenheit mit einem rig

haltigen Steuerprogramm aufzuwarten Wir haben
unſere Leſer mit dieſen Steuerplänen ſchon bekannt
gemacht ſo daß ſich ein näheres Eingehen auf die ein
zelnen Vorlagen erübrigt

Grundſteuer nach dem gemeinen Wert

Die Grundſteuer ſoll nach den Vorſchlägen des
Magiſtrats ſtatt wie bisher nach dem Nutzungswert
nach dem gemeinen Wert erhoben werden und
zwar erſtmalig im Steuerjahre 1921 Mehrerträge ſind
aus der neuen Steuer zwar nicht zu erwarten aber der

entlaſtet und dafür das unebebaute baureife Geilnke belaſtet Ob ſich dadurch der

angeſtrebte Zweck die Beſitzer des baureifer Geländes
zum Bauen zu veranlaſſen erreichen läßt bleibt aller
dings bei den der Bautätigkeit heute entgegenſtehenden
Schwierigkeiten fraglich St V Minner Dem
Die Beſitzer der Schrebergärten leben in ßer
Sorge daß die Vorlage ihnen die Gärten im Ueber
maß verteuert Um hier einen Riegel vorzuſchieben
beantrage ich Schrebergärten bis 300 Quadratmeter
von der Steuer frei zu laſſen St V Wilke S
Schrebergärtenvereine ſind gemeinnützige Geſellſchaften
ich beantrage daß Gelände auf dem Schrebergärten
Genoſſenſchaften beſtehen nicht im Sinne der neuen
Steuerordnung gilt St V Sang Komm
Seit 25 Jahren kämpfe ich für Einführung dieſer neuen

dem in der geſtrigen Verhandlung Geſagten nicht viel
mehr zu bemerken Sie ſind nach den Worten des
Magiſtrats zu der Hausangeſtellten und Fremden
ſteuer echte Rinder der Finanznot der Städte Zum

machen

Senrierdmins in mit dem Tag der Vertündung in

Kraft

St V Weber er erſucht um Ablehnung der
Vorlage Ohne weitere Debatte wird dieſe jedoch an

genommen
Schankerlaubnisſteuer

entſprechen der inzwiſchen eingetretenen ſtarten Geld
entwertung nicht mehr Der Magiſtrat ſchlägt daher
eine Verdoppelung der Sätze vor Die bisherigen Ein
nahmen hetrugen 30 000 M Der Magiſtrat erhofft
in Zukunft eine Einnahme von 90 000 M
wird debattelos angenommen

Aenderung der Beſoldungsordnung
Nach der Bekanntmachung über die höhere Ein

ellung von Orten im Ortsklaſſenverzeichnis des Be
ſoldungseſetzes vom 21 Dezember 1920 iſt Halle mit
Wirkung vom 1 April 1920 in die Ortskaſſe B

bisher O eingereiht worden Durch dieſe Einreihung
verändert ſich der den Beamten und ſtändig Angeſtellten
nach der Beſoldungsordnung vom 20 Juli 1920 ge
währte Ortézuſchleg Es treten weſentliche Gehalts
erhöhungen ein ſo daß die Mehrausgabe 1 163 460 M
beträgt dazu kommen erhöhte eigen 350 820
Mark Gewährung von 100 Proz des Ortszuſchlages
an außerplanmäßige Beamte und Angeſtellte 50 000
Mart Mehr an Penſionäre und
Ortszuſchläge in Ortsllaſſe B 80000 ſo daß
die Geſamtausgabe 1644280 M beträgt
St V Plönnigs Dem als Berichterſtatter des

Haushalts Ausſchuſſes erläutert die einzelnen

vorhanden aber nach den ſchlüſſen von Reich
und Staat habe die Stadt automatiſch dieſe Erhöhungen
eintreten zu ſaſſen Reich und Staat ſollen um erheb
liche Beiträge für dieſe Mehrausgaben angegangen
werden St V Schweickart Komm NeineFreunde ſind für lligung der Sätze Weiſen aber
darauf hin daß wenn es ſich um Bewilligungen für
Beamte handelt nicht erſt wie bei den Hilfsangeſtellten
nach der Koſtendeckung gefragt wird tSadtrat Velt
huyſen Wir ſind dieſer neuen Beſoldungsordnung
gegenüber machtlos der Staat zwingt uns dazu ob
wohl Deckung nicht vorhanden i t V Bowitzki

Komm bemängelt daß in Anerkennung ihrer Not
lage die Hilfsangeſtellten ihr Gehalt am 20 Dezember
erhielten nun aber bis 1 Februar auf das n Ge
halt warten ſollen Stadtrat Velthuyſen Es iſt
beim Magiſtrat ein I rag Gehaltsgahlung am
20 Januar eingegangen darüber wird morgen be
vraten Jm übrigen ſei bemerkt daß der Magiſtrat den
Arbeitern des Elektrizitätswerks jetzt 85 Pfg die
Stunde zugelegt hat Für die Beamten beträgt die
Erhöhun nur 12 bis 36 Pfg die Stunde Die Be

ſoldungsordnung wird da die Stadt ohne Einfluß auf
ſie iſt zur Kenntnis genommen
Einem Landverkauf in der Hafenſtraße wird zu
geſtimmt

Die ArbeitaloſenDemonſtration
Der nächſte Togesordnungspunkt Bereitſtel

lung von Mitteln für die Erwerbsloſenf r orge brachte Szenen wie ſie unſer Stadtwerord
netenſaal lange nicht erlebt ha

Für den
Müller uſunen die Vorloge
Erwerbsloſenfürforge ſind bi
genommen hierin ſoll auf Anweiſung der Regierung

e

aus Anleihemitteln
Steuerordnung und heute muß ich Ablehnung der Vor
lage beantragen weil aus ihr Objekte wie Parks und eine Aenderung eintreten Die Mittel ſollen in den
Villengärten herau mmien ſind Die Steuer iſt Haushaltsplan eingeſtellt werden Der Magiſtrat be
auch wieder abwälzbar St V Dürrfeld RS antragt daher für die Zeit vom 11 Januar 1920 bis

in der Wertbeſtimmung gar weit die Abſchlußarbeiten es ermögli in das
den St V Balte Dem Land das nicht an der Rechnungsjahr 1919 fallende Ausgabe von 20646,25 M

Straße liegt und die Schrebergärten ſollten von der Aus Kap IV 14 des vorjährigen Etats zu decken
Steuer nicht betroffen werden Jch beantrage daß Wäre

Teil aber auch ſchlechte denen man kein beſonderes
Alter wünſchen kann Erfreulich iſt die endliche Ein
führung der Grundbeſteuerung nach dem gemeinen
Werte die wohl alle Städte im Reich ſonſt läneſt
haben
einmal die Haltung der Kommuniſten die wenn ſie
die Macht gehabt hätten am liebſten ſämtliche Vor
tagen zu Fall gebracht hätten Dieſer verrotteten

Geſellſchaſt die heute noch das Steuer in Staat und
Kommunen führt nicht einen Pfennig heißt ihre
Parole damit ſie endlich in ihrem eigenen Dreck und
Sumpf verkommt wie Herr Bowitzki ſich geſchmack
voll ausdrückte Ob die Herren wirklich nicht wiſſen
aß wenn alle der Sumpf verſchlpae ſie unmögbich
Uein übrig bleiben könnten
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Sitzungsbericht
Tie Sivung leitet Vorſteher Geh Zritrsra Dr

9eil Die Galerien ſind übervoll Es geht dort
ziemlich lant zu Der Vorſteher erſucht die Galerie
beſucher die Kopſbedeckungen abzunehmen und nicht zu
rauchen

An Stelle des wegen Arbeitsüberlaſtung aus dem
Kollegium ausgeſchiedenen St V Georg Tem wird
Werlmeiſter Dobrint von derſelben Fraktion als
Stadtverordneter eingeführt

Der Vorſteher teilt der Verſammlung mit daß bei
ihm eine Deputation der Erwerbsloſen
vorſtellig geworden ſei und ihm die Bitte unterbreitet
habe in die Stadtverordnetenverſammlung eine Depu
tation entſenden zu dürfen um dort ihre Wünſche vor
zutragen Auf Grund der Geſchäftsordnung habe er
dieſen Wunſch ablehnen müſſen St V Bowitzki Hört
hört da in dieſen Saale nur Stadtverordnete und

Bezeichnend war bei dieſen Beſchlüſſen wieder

die Mitglieder des Magiſtrats das Recht zu reden
hätien Am Freitag ſei eine dringende Eingabe von
derſelben Deputation an den Magiſtrat gerichtet die
dieſer aber da der Staat und nicht die Kommune für
die Erwerbsloſenunterſtützung maßgebend ſei ſofort
nach Merſeburg weitergegeben habe Wiederholte
Zwiſchenrufe von der Galerie verbittet ſich der Vor
ſteher energiſch un kündigte an bei weiteren Störun
gen die Galerien räumen zu laſſen

An Eingängen liegen vor Ein Geſuch der Arbeits
gemeinſ ſozialiſtiſcher Elternbeiräte auf fungeiner weltlichen Schule das de überm Schulausſchu
wieſen wird ein Geſuch der Arbeitsgemeinſchaft des
Verbandes der Schrebergartenvereine gegen die ge
plante Grundſteuer nach dem gemeinen Wert und ein
Geſuch der Elternbeiräte der höheren Mittel und
Volk l Vertret in der Schuldeputationbeibe ern n Verichter gern der e Tagesord
nungspunkte überwieſen

z Eintritt in die Mr Erklär ranlaßi ves an Riei en Schulſtreits meinn e u leine Schmag et hworden daß 5
7 ne r Peranlaſſung meine

ne rdiesbezügliche es e ſtellen
Von der kommunißiſchen Fraktion legt ein Dring

Grundſtücke die außerhalb des ſtädtiſchen Bebauungs
vlanes liegen nur mit dem einfachen Betrage be
legt werden St V Herzfeld Dem beantragt
über Schrebergärten nicht mehr zu verhandeln und den
Magiſtrat zu erſuchen darüber eine neue Ordnung
vorzulegen Dieſer Antrag Herzſeld wird angenommen
St V Borges Dem erklärt als Bodenreformer
immer für die Beſteuerung nach dem gemeinen Wert
eingetreten zu ſein St V Steinbrück Dn be
zeichnet die Vorlage als einen Programmpunkt ſeiner
Partei erſucht aber Grundſtücke die in abſehbarer
Zeit nicht bebaut werden einfach zu beſteuern
St V Wünſche U S beantragt Handelsgärt
nereien einfach zu beſteuern St V Bowitzki

Komm iſt gegen die Vorlage
Angenomme ird darauf der Antrag Wünſche

während der Antrag Balke abgelehnt wird Hierauf
wird die Magiſtratsvorlage mit Ausnahme der Be
ſtimmung über Schrebergärten angenommen
Da ſich auch die Vertreter der U S P für die Vor
lage erheben wird ihnen von der Galerie die ſich im
pulſiv an den Debatten beteiligt der Zuruf Verräter
entgegengeſchlendert

Hausangeſtelttenſteuer

Die Zahl der Hausangeſtellten in Halle wird auf
3000 bis 3300 geſchätzt Unter Berückſichtigung der Be
freiungen auf der einen Seite und der höheren Be
ſteuerung mehrerer Hausangeſtellten auf der anderen
Seite erhoffte der Magiſtrat aus dieſer Steuer eine
Einnahme von 300000 M Der Hausghaltsausſchuß
erſuchte um Ablehnung der Vorlage Bürgermeiſter
Seydel Es handelt ſich bei dieſer Steuer um eine
Einnahme von 300 000 M auf die wir nicht verzichten
können Die Steuer iſt nicht hart bei einem Haus
angeſtellten beträgt ſie im Mongt etwas über 8 M St V
Bock U S Dürrfeld Soz

Komm ſprechen gegen die Vorlage
erregt wie es jetzt dem Einzelnen möglich ſei für Geld
gefällige Aerzte zu finden die ihnen Milchatteſte aus
ſtellten ſo würden ſich auch ſeile Aerzte finden die
Krankheitsatteſte ausſtellten um einen Hausangeſtell
ten von der Steuer frei zu bekommen Wegen dvfeſer
Aeußerung ruft der Vorſteher den St V Bowitzki zur
Ordnung Der Aerzteſtand habe ſich in ſchwerer Zeit
aufopfſernd bewieſen ſo daß dieſe Vorwürfe nicht
treffen könnten Die Magiſtratsvorlage wird ab
gelehnt,

Fremdenffener
Der Magiſtrat beantragt von allen Ortsfremden

die hier übernachten für jede einzelne Uebernachtung
eine Steuer zu erheben wenn die für vie einzelne

Uebernachtung zu zahlende Vergütung nicht weniger
als 3 M betr V ie Steuer ſoll 10 vom Hundert
betwagen Der Magi ſchätzt den Ertrag dieſer
Steuer auf 200 000 M

Der Haushaltsgusſchuß beantragte zu beſchließen
Wenn die zu zahlende Vergütung nicht weriger als
5 M beirägt und ſtatt 10 vom Hundert 15 von Hun

i St V Sünderhauf Dem beW der Vorlage und Anhörung
der Jntereſſenten Der Antrag wird abgelehntSt V Günther faemnef iſt gegen die Vorlage

St V Sün e a u bittet darauf um Wiederher
werden abgelehnt und die

ung der orſage Die Vorſchläge des
ushalts Ausſchuſſes

ſtratsvorlage unverändert angenommen Die

und Bowitzki
Letzterer erklärte

St V Bowitzki Konmn will auf die Wünſche

buchung der Beträge zur Debatte ſtünde
Darüber entſpinnt eine erregte Geſchäfts

ordnungsdebatte in der St V Oſterburgdaran erinnert daß in dieſem Saale unter dem Vor

Vorgänger Er erſuche den St V
laſſen Jhm erwidert der Vorſteher ſür ihn ſei die
Geſchäftsordnung maßgebend nach dieſer müſſe er die
Verſammlung fragen ob ſie den St V Bowitzki an

V Bowitzki die Wünſche vortragenm ju laſſen

hält St V Bowitzki das Wort Er ſührt aus Jm
Stadtverordnetenſaale will man die Arbeitsloſen nicht
hören der Magiſtrat erklärt ſich nicht zuſtändig und
gibt ihre dringliche Eingabe nach Merſeburg dort ge
ſchieht ſicher dasſelbe die Eingabe geht nach Berlin
und von da womöglich erſt an die Parlamente Darüber
verſtreicht ein halbes Jahr Staat und Kommune ſind
verpflichtet für die Erwerbsloſen zu ſorgen Warum
werden nicht Notſtandsarbeiten vorgenommen Die

Gegenwärtig ſind 3000 Arbeitsloſe in Halle 7 D
Red Sie ſtellen die Forderung auf daß aus ihren
Reihen eine Kommiſſion gewählt wird die Zutritt zu
allen ſie betreffenden Jnſtituten und Kommiſſionen hat
Weiter wünſchen ſie daß ein Arbeitsloſenrat anerkannt
wird Beiſall von den Tribſihnen

Poſi
tionen Deckung für dieſe Mehrausgaben ſei nicht

t

e en erläuterte St V

Da niemand aus der Verſammlung dagegen iſt er

pla
Die aus der Vorkriegszeit ſtammenden Steuerſäte würd

Die Vorſage

itwen nach dem

Eingaben an die Vorſitzenden di

der Erwervbsloſen eingehen wird daran aber vom Vor legeſteher gehindert da nicht dieſe ſondern nur die Um Bezahlung der Pflegekoſten

Die Mittel für die Aſchersleben wies darauf hin

Fiſcher
gänger des jetzigen Vorſtehers ſchon einmal eine Kom einer von der Rednerin veranſtalteten Rundfrage ſei es
miſſion angehört ſei Herr Keil aber habe erſehen
ſein Amt mit derſelben Loyalität zu führen wie ſein

Boxwitzki reden zu

wolle St V Dürrfeld Soz erſucht den

4 S

S t Man
vVorſteher Da alle E nungen zut Rulvergeblich waren ſchließe ich hiermit die Den

Luſtbarleitsſteuer ar v m i ordue die ſofortige RänVon dieſer Steuer werden Theatervorſtellungen mun rien anbetrofſen wenn höheres Kunſtintereſſe nicht vornhe r h a Sperr e
Pferderennen die do Lichtſpielthegtet die dieſen en Ein an eeinen Mehrertrag von 300 000 M einbringen ſollen in welcher er androhte daßnicht ar gehört würden die Verſa n ung

weggefegt würde Andere rieſe z
fielen ſich in perſönlichen Anrem
gerlichen Stadtverordneten einer rief d ſte Ma

nergie des Vort die Bombe und was der
gleiten mehr waren Dank der

ſſehers und der getroffenen Vorſichtsmaßregeln
die Räumung der Galerie aber bald von ſtatke
Umer dem Geſang der Internationale z
die Störenfriede ab

Es folgte eine geſchloſſene Sitzung

Die ſtädtiſche Wahltkartei Wählerliſte für di
bevorſtehenden Landags und Provinzial L
wahlen wird von Sonntag den 23 bis einſchließ
lich Sonntag den 30 Jan tar von 8 Uhr vormittag
bis 4 Uhr nachmittags im Feilbietungsraum des
ſtädtiſchen Leihamtes An der Marienkirche Nr 4
Eincang Hallmarlt Treppe zu jedermanns Einſicht

ausgelegt Einſprüche gegen die Richtigkeit der
KarteiLiſte können bis zum Ablauſ der Auslegungs
friſt beim Magiſtrat ſchriftlich oder mündlich ange
bracht werven

Gewerbeſteuer Der Sitz der Vorſitzenden der
Steuerausſchüſſe der Gewerbeſieuerklaſſen I und II iſt
von Merſeburg nach Magdeburg verlegt Sämtlicheer Klaſſen ſind fortan

nach Magdeburg Landesfinanzamt zu richten
Das Recht auf Titel iſt bekanntlich durch die Ver

ordnung des Reichspräſidenten über die Amtsbezeich
nungen und Titel vom 11 Juni 1920 aufgehoben Den
Beamten ſteht kein Rechtsanſprüch darauf zu im dienſt
lichen Verkehr mit den früher verliehenen Titeln und
Amtsbezeichnungen benannt zu werden Es iſt aber
den Beamten das Recht geblieben alte Titel und
Amtsbezeichnungen zu führen Der Reichminiſter der
an Dr Wirth erklärt jetzt in einer beſonderen

erſügung es jedoch für angemeſſen daß auch im
Amtsverkehr den Beamten gegenüber neben den neuen
Anctsbezeichnungen von den wohlerworbenen Ehren
titeln Gebrauch gemacht wird Als Beiſpiel wird der
Rechnungsrat angeführt Er erſucht deshalb hiernach
für den Geſchäftsbereich der Reichsſinanzverwalt
zu verſahren Die Vorſchrift bezieht aber nur au
die früher verliehenen Ehrentitel nicht auf die frü
heren Amtsbezeichnungen

Eine Konſerenz zur Beſprechung praktiſcher
Fragen in der Wohlfahrtspflege einberufen vom
Provinzialwohlfahrtsamt fand am 15 Januar dieſes Jahres in Magdeburg ſtatt Anweſend
waren Vertreter der Kreiſe und Gemeinden der
ganzen Provinz Zunächſt ſprach Herr Jſerich
Leiter des Kreiswohlfahrtsamtes in Merſeburg über
Richtlinien betr die Einführung der Berufsvormund
ſchaft auf dem Lande Die von ihm vorgelegten Richt
linien wollen die Wahrnehmung der materiellen Rechte
der unehelichen Kinder die Schaſfung eines Ausgleichs
zwiſchen dieſen Kindern mit den ehelichen Kindern und
die Fürſorge daß auch die unehelichen Kinder zu nütz
lichen Gliedern der menſchlichen Geſellſchaft werden
Die Waifenräte auf dem Lande wären nicht immer
ihren Aufgaben gewachſen Bürgermeiſter Kleeis

daß die Fürſorge mög
lichſt ſchon vor der Geburt eintreten müſſe die Koſten
für eine Bernfsvormundſchaft und für Fürſorgerinnen
müſſe jeder Stadt und Landkreis auſbringen Nach
einem ſich in Vorbereitung befindlichen Geſetz ſoll die
Berufsvormundſchaft die Regel und die Vormundſchaft
vurch Verwandte die Ausnahme bilden

nahme der i WLeiterin de tente m
bau der lege ſtellen dern edem Lande Man müſſe bedac tög
Mutter und Kind unterzubringen zum mindeſten die
familieren Beziehungen zwiſchen Mutter und Kind auf
recht zu erhalten Die Unterbringung das heißt die

müſſe von der Gemeinde
aus geſchehen Reichten die Einzahlungen von dem
Kindervater nicht milſſe die Gemeinde zuzahlen Ueber
Pfle geſtellen auf dem Lande ſprach Maria

Kreisfürſorgerin in Heiligenſtadt Nach

in allen Landkreiſen ſehr ſchwer Pflegeſtellen zu finden
Viele Pflegeeltern nehmen Kinder nur als Erwerb auf
Aeltere Kinder würden auch durch Heranziehung zu um
fangreicher Erwerbsarbelt mißbraucht Heute müßten
ſchon 90 bis 120 M im Monat für ein Pflegekind be

zahlt werden Es ſei gut waiſenhausähnliche Anſtalten

Arbeitsloſen wollen Arbeit und keine Unterſtützung

auf dem Lande zu errichten Die Richtlinien und
Leitſätze ſollen vom Provinzialwoblfahrtsamt den ein
zelnen Gemeinden zugeſtellt werden

Der Streit um das Volksblatt iſt durch den ſeiner
zeit vorgeſchlagenen Vergleich zwiſchen den drei be
teiligten Parleien den Rechtsſozialiſten Unab
hängigen und Kommuniſten noch immer nicht aus der
Welt geſchafft Nach dieſem Vergleichsvorſchlag ſollte
das auf 300 000 M geſchätzte Vermögen gedrittelt wer
den Dabei ſollte die ſozialdemokratiſche Partei 70 000
die unabhängige Partei 80 000 M in barem Gelde er
halten Dem Vergleich ſollten die Parteien innerhalb
14 Tagen zuſtimmen Während die ſozialdemokratiſche
Partei den Vergleich annahm war dies nach Mit
teilungen des Klaſſenkampfes ſeitens der unab
hängen Bartei nur im Prinziv geſchehen zur Rege
lung kleinerer Fragen aber noch eine Ausſprache ver
lang worden Die unabhängige Partei verlangte nun

nicht nur die Auszahlung der betreffenden Summe vor

Stadtrat Velthuyſen Kurz vor Weihnachten
wurden 371 D Red unterſtütt jetzt iſt
die Zahl etwas angewachſen Jch gebe aber
zu daß bei weitem nicht alle Arbeitsloſen
Unterſtützung empfangen Die Unterſtützung iſt
zu niedrig dafür iſt aber die Stadt nichtverantwortlich ſondern die Regierung nach deren
Anweiſung wir uns richten müſſen Das Arbeitsamt
war nicht müßig
Calerie unterbrochen

ſorge zu erhöhen
uns das Projekt
platzes Die
rück Wir werden es aber ſo bald als in

nehmen Jm übrigen beziehen in Ha

Redner
zu hören

febbſt die Ueberſtu
leiſtet wo EinſtellS

übrigen ſei die kommunibwiesputation a WJmFraktion durchaus nicht die einzige die

Lärm auf der Galerie

Redner wird wicderholt von der
St V Minner erſucht Ruhe zu

ſchaffen oder er und ſeine Freunde würden den Saal
verlaſſen Stadtrat Velthuyſen fortfahrend Wir haben
bei der Regierung beantragt die Sätze der Für

Als Notſtandsarbeit beſchäftigt
eines großen Spiel

egierung ſandte uns das Projekt zu
lich in An

noch etwa
Perſonen Unterſtützumngen durch die Armen

direktion Sie ſind noch ſchlimmer dran als die Ar
beitsloſen

St V Günther Komm Der Magiſtrat tat in
Noſfftandsarbeiten nicht was möglich war Er entließ
die Hilfsarbeiter und läßt nun Ueberſtunden machen

ſtellt den Antrag die Erwerbsloſen Deputation

dadtrat Velthuyſen Der Magiſtrat bekämpft
ſie werden auch dort nicht ge

un m ndV per e el erklärt daß der
See richtig handelte als er die Erwerbsloſen

werbsloſen in ihrer Notlage annehme Neuer wüſter

Auflöſung der Volksblatt G m b ſondern auch die
Zahlung der Gehälter für die Herren Reiwand und
Peters bis zum 31 März ſowie für die Redakteure
Hennig und Bock Sollten dieſe Gehälter nicht gezahlt
werden dann ſollten weitere 100 000 M gedrittelt wer
den Hiergegen wird nun ſeitens der Kommuniſten
heftiger Widerſpruch erhoben Sie nehmen daraus auch
Anlaß zu neuen Werbungen zur Errichtung einer
eigenen Druckerei in einem dafür in Ausſicht genomme
nen Grundſtück an der Lerchenfeldſtraße

Aus dem mitteldeutſchen Braunkohlenrevier er
halten wir folgende Nachricht Die Diebſtähle
auf den Werken ganz beſonders die Brikettdiebſtähle
haben einen derartigen Umfang angenommen daß auch
eine empfindliche Verletzung des Gemeinintereſſes ein
tritt inſofern große Mengen Briketts durch die Dieb
ſtähle der Allgemeinheit und inſonderheit auch der amt
lichen Bewirtſchaftung entzogen werden Die auf dieſe
Weiſe der Allgemeinheit entzogenen Mengen ſind ſehr
groß allein im Bitterfeld er Revier haben ſie
im November mehr als 12000 Zentner betragen Jm
allgemeinen gehen dieſe Diebſtähle in der Weiſe vor ſich
daß die von der Arbeit kommenden Leute das Diebes
gut an einer Stelle der Einfriedigung niederlegen wo
ſie es nach Verlaſſen des Werkes abholen um im
Ruckſack nach Hauſe zu tragen Zum Teil werden ſie
doch auch als Bandendiebſtähle in regelrechten Raub
zügen ausgeführt wobei die Beteiligten meiſt de
waffnet ſind und das Leben der ihnen entgegen
tretenden Angeſtellten und Arbeiter bedrohen
Diebesgut wird teils den Halden teils aber auch den
zum Abtransport beſtimmten mit Briketts gefüllten
Eiſenbahnwagen entnommen Tätliche Angriffe mit des
Schußwaffe gegen 2 und Bahnbeamts
ſind häufig vor
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don wegen Drevs verhafteten Perſonen Ja es iſt
ſogar vorgekommen daß Wächter durch Bedrohung
mit der Schußwaffe gezwungen wurden

Dieben Briketts in die Säcke zu füllen
den Lebensmittelſcheine

61501
Verbreitung der Kurzſchrift hat der

Miniſter für ien e und Kunſt angeordnet daß i den Provinzialſchulkollegiennachgeordneten deren r für die männ
ch und weibliche den F77 und Schüle

rinnen namentlich der Mittelſtuſen Gelegenheit zur
Zu wre an wahlfreiem in der Kurzſchrift
u geben iſt Der Unterricht iſt tunlichſt von einem
ehrer oder einer rerin der Anſtalt zu erteilen dochkann auch eine außerhalb des Lehrerkollegiums ſtehende

Lehrkraft herangezogen werden Entſtehende Koſten
für den Kurzſchriftunterricht ſend von den Teilnehmernſelbſt aulperingen Anſtaltsräume ſind unentgeltlich

zur Verfügung zu ſtellen

Perſonalverä amtsHalle Verſetzt wurden Direkto er a erg
inſpektion zu Staßfurt Oberbergrat Fiervogel als e

Mitglied an das Oberbergamt zu Halle der eiſterAdam vom Salzamt in Artern an das Bergrevier agde
hrra und der Vergaſſiſtent Hoffmann aus dem Oberbergam

Dortwund an das Salzamt in Schönebeck Aus demeghiſcen Staatsdienſt beurlaubt der Bergrat Dr
Seifert vom Bergrevier Magdeburg zur Wahrnehmung derBergrevierbeamtengeſchäfte in Sag e e annt wurde
der Bergreferendar Haſemann zum ſſorKirchliche W i der eeettta einde
Eine ſehr gut r 3 h Vend amFata abend in der S h ſtatt m röffnun
dure 2 Geheimrat Elze erläuterte re Konſiſtorialrat Prof

Dr Lvofs das ler und Wählern 7 an der N len der ar Körperſchaften
am Januar An T aren Ausführungen ſchloß ſicheine Dinte ecte Ausſpr Jn der irentiusgemeinde
ſtehen ſich zwei Wahlvorſch
heitsliſte und der Wahlvorſ
z d

gegenüber die kirchliche Ein
ag des Franckebundes

der e rn finden die Kirchenwahlen am
nicht wie n von 11254 Ui r r ſtatt Der Vormittagsgottesdienſt anf

ele

Eine Kirchenmuſtk am SoGemeinden der Gieb
St Vartholomäus ſtatt der h war derſoeben a az geden

teratur vom 14r h e ur n gut zlterForm I a nvollen Alt mit gro und BrahmsJn Brahms Gei x i u aHerr Eckſte in daß die Bra reals Soloinſtrument zu b r Werke
Prin za ich als ein großer Geigen ler und

t v Geiger mit rr Mit ſeiner n Vielſeitt keit enltung Se e re Ai auf ner Ausdaueriſt es wit zu verdanken daß die ſtaltung einen ſo wohl
gelungenen Verlauf nahm

Provine Vente 8 Uhr im affnung er e unter igung S
Sein und 2777 v denWabends e be t im er vonPfizenmayer e an zen defgriſchen e Auf Expeditionen im e e MamZut el re und r r a 7
n der arte in e ſonſt 1

Von ber Straße Voneinem demder Fahrl de an de und der
Fahrrad e

in der Talamtſchule amen Vorlage er h an aer Nummern 72 501 78 500 r
und 78 50184 500 ittags von 6 UhrPerſon aller Haushalte werden 145 Gramm ine

zurn Preiſe von 4 M und Pfund Reis Preiſeen 2,50 M Ferner werden täglich
fvei b und Wurſtkonſerven zh re er mit 25
die Doſe 6,50 M 7 die Doſe 4,30

inſößſpreiſe 2 Pakete zum Preiſe von 1,10
pulver 100 Gramm zum Preiſe von 1,60r Erſatz für 5 Wien 50 Gramm zum preiſe

Städtiſcher Verkauf von Käſe

in der Talamtſchule am Mittwoch gegen Vorlage der
an die Jnhaber der Nummern

62 500 vormittags von 812 und 62 501 bie
63 009 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon
eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe von
1 M abgegeben

Gerichtszeitung
Strafkammer
Eine böſe Suppe

Wochen Wochen geliebene Pferde zum Preiſe von rund 22 000 M

Um den Schein des Rechles zu erwecken ſerügte er mit
Unterſtützung des Arbeiters Fritz Lehmann einen
Schein an laut deſſen der Feldwebel Binkebank ihm die
Pferde ſür 12000 M verkauft und den Kauſpreis er

halten haben ſollte Der Schwindel kam natürlich an
S

vorbkeſtrait

ham der Standesbeamte Thormann in Löbnitz ſich und
einem neuvermählien Ehepaar das nicht zuſammen
kommen ſollte eingebrockt ſich auf die Anklagebank ge
bracht und das Ehepaar vor die Tatſache daß die Ehe
für ungültig erklär werden wird obgleich ſie bereits
länger als ein Jahr beſteht Der Caftwirt Trebſtein in
Gutenberg war von ſeiner Ehefrau geſchieden Beide
Teile waren für ſchuldig erklärt worden ſie weil ſie
ihm durch unflätige Reden uſw die Ehe derart ver
bittert hatte daß ihm nicht zuzumuten war mit ihr
noch weiter zuſammen zu leben erx weil er zu einer
Witwe Märker unerlaubte Beziehnngen unterholten
habe Jm Scheidungsurteil war grsdrücklich auf
dieſen Ehebruch hingewieſen worden 7 Trovdem nun
die geſetzlichen Vorſchriften dahin lauten daß ein Mann
eine Frau mit der er Ehebruch begangen nicht heiraten
darf wenn im Scheidungsurteil dieſer Ehebruch als
Scheidungegrund angegeben iſt hat der Standesbeamte
den Gaſtwirt Trebſtein mit Frau Märker geb Knorre
getraut obwohl er das Scheidungsurteil in Händen
gehabt und die Geſchiedene ihn vor der Trauung noch
gewarnt hat Die Strafkammer verurteilte deshalb den
Standesbeamten zu einer Geldſtrafe von 300 M

Der Gipfel der Frechheit
Die 23jährige Arbeiterin Ella Parthey ſtieg am

Morgen des 13 Auguſt v J durch ein offenſtehendes
Fenſter in die Wohnung einer in der Wilhelmſtraße
wohnenden Waſchfrau über deren Abweſenheit das

orientiert war Sie ſtahl hier eine ſilberne
t 73 ckett und ein Paar Schuhe Als

it muß es aber bezeichnet werdenS a hier anfertigte wonach die Enkelin

ſich ſelbſt des Diebſtahls in verblümterWe e So fiel denn auch anfangs
kelin der Verdacht die e zu ſeindi

ter aber ein Dienſtmädchen die Parthey indem e Waſchfrau bemerkt Welche dann Licht
in die Sache b Die r iſt bereits wegenrachte
Diebſtahls mit zwei und ſechs Monaten Gefängnise Diesmal erhielt ſie 1 Jahr 5 Monate Ge
fän

Fürs Zuchthaus a geworden
Arbeiter Kurt Richter ungeratenerer per Handwerkers im Sommer

v eine ſechsmonatliche Gefä nisſtrafe verbüßt
weil er ſeinem Vater 3000 M rniſſe Duhatte Er ſand wieder Aufnahme im Vaterhaus weil
man aus noch ei ordent Merzi r dann hund i nahen Hacke und Schaufel die er ſofort verfte Jn n den ioniert er in dem Hauſe nur

um wo der Vater ſein Geld aufbewahrt haben
nte Als er es nach 12 en entdeckt hatte nahm

Friber d Wer Aen ehe u a l
ſachen und machte ſich dann aus dem Staube Er trieb

darauf in verſchied hr h i ich ager varimnnel

Der

dieſes Verbrechens ſ daß er in
Perſonen Lebensmittel beſorgen zu

Intereſſe zu ne e e e aogenen an na er grofertigkeit d e S iwürde den Speck rkaufenSpeck nichts e re aber auch wer
Das Gericht ſchickte den Betrüger auf
Gefängnis

Schwindel
Um aus feinen finanziellen Nöten zu kommen ver

kaufte der Handelsmann Albert Großmann von hier
zwei ihm von der 6 Reichswehr Brigade auf zirka vier

enenn
14 Jahre ins

den Tag und brachte dem Hauptſchuldigen dem Groß
mann eine 15monatige und dem Helſershelſer eine
6monatige Gefängnisſtraſe ein obgleich beide noch nicht

waren

Wegen Rückfallsdiebſtahls
wurde Frau Eliſabeth Heidenreich geb Flügel
1 Jabr Gefängnis verurteilt

Wegen Sittlichteitsverbrechen
wurde der Rangierer Willi Zieger zu 14 Jahren Ge
jängnis verurtefſt

zu

Aus der Amgebung
Ditterfeld 17 Januar Drei maskierter drangen am Donnerstag abend in Gle

bitzſch in die Wohnung des Gutsbeſitzers und Ge
meindevorſtehers

gehaltenen Revolvern die Familie
ner wurden von dem Geſindel gefeſſelt nach dem Keller
So acht und eingeſperrt worauf die Räuber in der

ohnung überall nach Geld ſuchten Jelbſt die Betten
ſand man ſpäter herumgewühlt vor Dem Geldſchrank
entnahmen ſie etwa 26900 M und verſchwanden damit
vermutlich in der Richtung nach Roitzſch

Roſitz 17 Januar Räuberiſcher Ueber
all Am Donnerstag nachmittag gingen zwei
Kaſſenboten der Roſitzer Braunkohlenwerke die eine
Taſche mit Bargeld bei ſich hatten die Landſtraße von
Breitingen nach Ramsdorf entlang Auf freier Straße
wurde einer der Kaſſenboten von einem unbekannten
etwa 24 Jahre alten Mann unter Vorhaltung eines
Revolvers r Hergabe der Taſche aufgefordert Als
er die Taſche nicht freiwillig hergab griff der Räuber
den Kaſſenboten an und warf ihn zu Boden Der
andere Kaſfenbote der in unmittelbarer Nähe des

r war will ſo erſchrocken geweſen ſein daß
r ſich nicht habe von der Stelle rühren können DerRander iſt mit der Taſche die 20 000 M enthielt ent

kommen

Dbverwiederſtedt 16 Januar Werlacht da
Zum Hauptmann des hieſigen Krieger und Militär
vereins wurde der Knappſchaftsälteſte und kommu
niſtiſche Kreistagsabgeordnete Karl Schmidt wieder
gewählt

Oldisleben Weim 17 Oktober
einer Nacht vertrank der Gelegenheitsarbeiter

Gr a er mit einigen Freunden die ihm von
einem Händler zum Kauſe von Obſt übergebenen
1000 M und erhielt hierfür wegen Unterſchlagung vom

e Heldrungen 3 Tage Gefängnis
lau 15 Januar Schwerer Unglücksfalt Jn der Papierfabrik von Müller Schmidt

geriet der Arbeiter Gottlieb Wildgrube beim Auflegen
eines Triebriemens mit der Bluſe in die Transmiſſion
und wurde mehrere Male mit herumgeſchleudert Ein
Arm wurde ihm ausgeriſſen auch erlitt er ſchwere
Knochenbrüche ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat

17 Januar e erte Raubanfall Von riner gen R hiberrenre über
bie un an einen u Wunden und beraubt

r einer e er2 1 u rer e Whenbeſher
Am Tatort wurde eine

Strick gefunden mit letzterem ſollte der Beſitzer ge

zwiſchene D n Geuzi

eine Fuhre Mehl und enelhe er ahng

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen n vernimmtheben em ehe eine Verantwortung

Der Sicherheitsdienſt in Halle
in den z ten Tagen in belebten Straßen er durch Einbre er

undufenſter erbworden S die ünſi heit immer weiter u
würde es wohl angebracht ſein den volgei lichen Sicher
dienſt e als bisher zu geſtalten Die ubei dem jetzigen Polizeidie v rzgitter an den belebten Stra rt S große
Spiegelſcheiben werden ie e

Fammen Hachriciten
3 d

Meine Verlobung mit Fräulein Ileo
Herrig zeige ich hiermit an

Oswald Bode
Broitestrasse 20

h

Die Verlobung unserer Tochter IIle
mit dem Fabrikbesitzer Herrn Oswald
Bode geben wir hiermit bekannt

Adolf Herrig u Frau
Rosalie geb Erhardt d

C Sagisdorſ den 18 Januar 1921 c

er T

Gertrud Rumpf
Karl Laut

Verlodte
Mlehlen 1 Taunus

7

Halle a S
IAndenstr 62

Wir haben uns heute vermählt
GOMMERN den 10 Januar 1921

Statt Karten
ür die zahlreichen ewetsgeakomt o Sin Seden auf

Jrma
ſagen wir allen unſeren innigſten Dank

Radewell den 17 Januax 10931
ehrer A Paue m

herzlicher
erer lte

Arno Schmeſßer
im 14 Lebensjahre

Jn tieſſtem Schmerz

Halle Wegſcheiderſtr 5 II d 17 1 1921

Zzfg 1
Südfriedbof

geh Geissler
im 71 Lebensjahre

In tiefer Trauer
Karl Sommer Rektor a
Frau Margarete Helmecke geb Sommer
Prau verw Pfarrer Elisabeth Beyer geb Sommer
Dr Richard Helmechke Telegraphendirektor
Walter Beyer

Die Beerdigun

friedhofes aus statt

im 68 Lebenszahre

ard Schmteißer nebſt FrauRi
ochter und Verwandten

Die r ätenng i ſipdet Fonne tag äſcherung
r von apelle desaus alter

kend abgelehnt

Statt pesonderer Anzeige
Heute am 17 Januar verschied nach längerem Leiden

meine innigstgeliebte Frau unsere unvergessliche Mutter
Schwieger und Grossmutter Frau

Berta Sommer

findet Donnerstag den 20 Januar
nachmittags 2 Uhr von der Kapelle des Nord

Am 17 Jan d vorm 212 Uhr

Halle Lutſenſtr 18 den 18 Jan h
In tiefer Trauer

r RitihardenEreu er am Sie
klein pelle derufen an ſchlieſen d c

Beileidsbeſuche und Kranzſpenden dan

im 65 Lebensjahre

In der Nacht vom 15 zu

r eztkhehe t Savre n
ger mr kuree C

d S

5 eBrkie r ihm d

Jn

olizei m e Anzeige in
ilitarpiſtole und ein

P Jasper Cismannsdorſ

a

eree

ſ

olizei 7 orgen Zumi
ollten

e

zweklos
dieſe traurigen

ftswelt wird mit ſe
d v te der Magiſtrat d

lichen u
weni

eine
ie AW nur bewährten achleuten

Wirtſchaft kann w a n
ens von denjenigen Leuten ge alizeiweſen er im Wege iſtder Stenerzahier t mit dieſer enet Wirtunzufrieden Soew l jetzt viele Schäden Polizei

n en n r ſo wenn 277nde rat nicht unbekannt ſeJm Anffrage mehrerer ſt in
Theater Konzerte Vorträge

Die Univerſitätsvorträge über Deutſch Oeſterreich beRichter und überfielen mit vor ginnen morgen Mittwoch im maximum mit v
Die drei Bewoh Vortrage des Herrn Prof D Aubin Wie die Dentſnach Oeſterreich kamen Karten bei Hothan und an der

Die n Mittetlungen unter dieſer Rubrit
m

Vereine und Verſammlungen
x zgegen aptnge VPeranKaungsan m und

Der en an diefer Stelle keine AuLgtneniſen e Verein für Zogſen und
Thüringen hält ſeine nä Sitzung Donnerstag den 20abends 6825 Uhr im Hör agt des n uſtituts am
Domvlatz ab Vortrag re Ehrenmitgliedes Prof rvon Lippmann Veber den Urſprung des Kene Chemie
Gäſte willkommen

rot
ern
akhbe

Wetdentels

Deffentliche Wetter Anfage für den 19 Jan
Fortdauer der herrſchenden Witterung

e vom 18 JanSaale Elbee 2

a ,07urag tn es 48Kittenberg 14
nennenWinterstürme

Pera an
arm und Vermitſelungertelle zwischen

bringen haen nleht Sehluekweh Holsorkolt ote
bol reine Esbrauch der ärzmeh

III d 147Etat eng ren m n

Ser
Süd Mittelamerika und Deutschland
Zentralstelle för Deutschland

Louis Seidel Nachf Leipzig
Windmäühlenstr 59

z e an a

Die

Am 16 Jenuar entschlief sanft nach schweren in
Geduld ertragenen Leiden meine lebe Mutter di
mutter Schwester Schwägerin und TanteFrau Emma Böhme

geb Krause

Um stilles Beileid bittet im Namen der Hinterbliebenen
Paul Böhme Viktor Scheffelstr 9

Einäscherung findet am 19 1 Uhr statt VonBoiloldsbasuobess und Krenzspenden bitte abzusehen

16 Ja
nuar ſtarb mein 1 Pferdean pänner

Karl Jänicke

ebretn

e ch l ſch Leiden unſer aach langem ſchwerem LeGObvfichtartua Hegge d Fran et e e van Dantiosmegaggnen Leiden unſer Heber So Zurückgekehrt vo abe unſfres teurender Neffe und VetterMabeth geb COrentzmann Brude i GOlhelm Billard
oto Benndort
S wir i mee und
Re trauernden e

e e

vorüegende Nr der r r

40o
Rabatt v Sommerpreitß

Rich Voss
Leipzigerſtraße 1

im alten Rathaus h0282

Dankſagung
r die überaus grae e erze

fällen Füedente ba
ſagen wir hiermit unſern innigſten Dank

Die trauernde Famtlie

Veißen den 16 Jannar 1031

m
toss

n a Teil7 ift ſeine troſtreichen

r

S J
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V henlene aller Art und
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für Halle und Umgebung bei Warenhäuſernſi leiſt gutr die G f gie u ung vie Bürſten Totletten Kurzwaren FriſeurgeſchäftWeſſe derderſtr 17 r dert gile tabig
etallgieſerei in Leipzig Herren die gute2 schöne leere Z Beziehnngen zur Induſtrie haven und mög

Friedrichplas gegen zwerl lichſt bereits Grauguß und Sta gegen
andere an veſſ eingelnen vertreten bitte zu ſchreiben unt
dern tauchen Heine durch Jnvalidendank Leipzeg e218
Abbrechſtraßße 35 1 Tr

u ingeführt itnahme unſerer Poſten Loi e g of geſ Scqhächtertehrſtelle weiſelt daß ein ſichererSe rich o er e Angebot Aeltere er t r tüchtig u e Erfolg zu exwarten
Zeitun unt H 828 an die Exp d für le be Kontorarbeit Jesſed Umo d Oherten u mache einen Verſuch undt Buuſchloſſer e alisanſpricen um en m H 868 an d Exp d Bl annonciere ſelbſtZeitun sbote geſuch Vehalisanſpruchen unt melxen können geſucht Kavfmann gen es üche

S an die Exped d S Ger kd Sattig d

bei 37 e M er S z ehe S 7 e e im Durchſchnitt
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der Hans vom Deich
Roman von Guſtav Finke Bülter

Kachdruck verb Fortſetzung 3Aus dem lockeren Sande ſchwer die in hohen roh
ernen Stiefeln ſteckenden Füße ziehend achtete er
ht des Weges bis er auf einmal jäh den Kopf

Da hatte er im Schein der zur Rüſte gehenden
nne einen Schatten wippen ſehen Und ein junges
eib kam ihm langſam entgegen jetzt nur fünf ſechs
Jritte entfernt Ein junges vornehmes Weib Ganz
iß war es gekleidet von den winzigen Schuhen bis
n Reiherputz auf dem Hute Und ſchön war es über

Maßen ſchön Das konnte der Hans erkennen im
genblick

Unter dem breitkrempigen Hute quoll vauſchig das
ar hervor anzuſehen wie Blätter im Herbſt braun
d mit einem goldenen Schimmer Blaß war das
tlitz die Lippen darin zwei kleine blutrote Muſchel
ider Die Augen aber waren wie das Meer wenn

Gewitter darüber ſteht tief und unergründlich und
hernd Die Augen ſahen Hans an in ſeinen Tran
feln ſeinem Oelzeug und Sürweſter ſahen in die
nnlich ernſten wettergebräunten Züge Da wurden

Augen noch glitzernder es ließen die blutroten
iſchelränder voneinander und zeigten zwei zierlich
chliffene elfenbeinerne Ketten Das Fräulein
elte und Hons erglühte
Dann war die Begegnung geſchehen
Hans traf Varbere und Bianke in voller Rührig

Das Zimmerchen zu ebener Erde beluden ſie mit
m was an Oeldrucken und grobkörnigen Kunſt

jenſtänden im Hauſe aufzutreiben war Einen
igen Teppich breiteten ſie aus und aus ihrer Kam
r trug Bianke einen geſtickten Hausſegen herbei
e en erhitzten ſich unter dem ungewohnten Aus
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Ballische Nachrichten

Sahſt du ſie Hans rief ihm Barbere entgegen
Ein feines Fräulein Willm Tjarks ſtattliche Ehe

frau ſtand auf einem Schemel Hammer und Nagel in
der Hand Bianke wartete bis ſie den Nagel einzu
ſchlagen begann und bot nun ihrem Liebſten den
friſchen Mund

Hattet ihr gute Fahrt Und der Fang
Schlecht Ein Stör wohl an die hundert Pfund

iſt uns aus dem Garn gegangen
Schade Willm iſt mit dem Krabbenfänger in See
Guckt an das iſt ſehr ſchön lobte die etwa zwei

unddreißigjährige Barbere ihr Werk und hüpfte vom
Schemel Hans ſchau hin hängt der Hausſegen nicht
ſo recht neben der Uhr Ja plauderte ſie fort ohne
eine Beſtätigung abzuwarten das wird hier noch der
reine Salon Aber man muß das ja tun für einen ſo
großartigen Sommergaſt Künſtlerin iſt ſie ſagt ſie
und zu Hauſe hätte ſie Bilder für tauſend Mark
Gott nein für tauſend Mark Was ſo eine Künſtlerin
wohl verdienen mag möcht ich wiſſen Darum hab ich
mich auch nicht geſchämt den von Fred Poppendiek be
ſtimmten Mietspreis für die Stube zu ſagen Sie hat
gelocht und genickt Und freundlich iſt ſie man einmal
das muß man ihr laſſen Bianke nicht wahr Dir
hat ſie gleich ein ſeidenes Schürzchen geſchenkt Seit
heute früh iſt ſie bei uns und vorhin hat ſie verlangt
daß wir doch ihr Bett umſtellten denn nach dem Zim
mer zu mit den Füßen will ſie nicht ſchlafen Einer
ſtürbe ſonſt im Haus ſagt ſie Was die Fräuleins
vom Theater bloß für Aberglauben haben Alſo
Hans du kannſt ein bißchen an die Bettlade ſaſſen und
nachher in deine Butze marſchieren Liebesleute bringen
nichts Vernünftiges zuſtande

Die redſelige Frau Barbere ſchob die Aermel in
die Höhe daß die vollen roten Arme ſichtbar wurden
dann fing ſie an die Bretter zu lockern weil zum
Wenden der gewaltigen Lagerſtatt das Zimmer zu
klein war Der um Hilfe gebetene und gleich ver

Zalliſche Nachrichten
cceennneennnereerreeeereeeeeeadſchiedeie Hans tat wie ihm geheihen und fand en ievren Vier Ja eg e m Reſt ſowie di

wenig ſpäter vor der Tür ſeines Häuschens
Bei ihm ſtand Bianke

Der Sommer iſt lang hub Hans an und ſo ein
verwöhntes Fräulein hat gar viele Anliegen Deine
Schultern zumeiſt müſſen die Laſt tragen

Sahſt du ſie Hans f
Hm nickte er im Vorübergehen
Jſt ſie nicht wunderſchönk

Hans Tjarks ſah die Wolken an Ich hab nicht
ſo genau aufgeachtet aber juſt häßlich ſchien ſie nicht
Der Staat macht viel

Sie hat ein ſeltſames Geſicht ſeltſame Augen wie
auf dem Bilde die Seejungfrau und der dunkle Strei
ſen drunter

Was geht s mich an und was kümmert s dich
unterbrach ſchroff der junge Fiſcher daß Bianke zu
ſamenfuhr und erſchreckt in ſein finſteres Geſicht blickte
Doch auch Hans fühlte jetzt das Törichte ſeiner Heftig
keit darum legte er den Arm um Biankes Hüfte und
ſagte ruhiger Unſertwegen mag die Fremde bübſch
ſein oder nicht hübſch wir wollen ja nur daß ſie bei
trägt zum Schiff
ſchaute in die braunen Augen
Deern biſt hübſcher als ſie alle

Nun lachte ſie Du dummer Hans als ob s das
alleine wäre

Und weißt du es iſt ja auch wegen der Abende
Bianke in den Dünen Auf die Stunde hat man ſich
ſchon gefreut am Morgen und wenn ich weit draußen
war in See Da hatte ich dich allein meine Lieder
aber keine Sorge um den nächſten Tag Bald werden
nun fremde Menſchen in unſerm Sand wühlen ja
und du mußt für das ſchöne für das Fräulein
Tee kochen oder gar was noch Feineres Jch werde
wohl bei Pittje Deetjens ſitzen müſſen wenn s mir zu
einſam wird im Haus dort oben

Hans Liebſter du weißt was ich dir angelobt im

Du hiſt meine fire

Besonders empfohlen

Er zog ſein Mädchen an ſich und

zu

Sorgen dahin ſind zum Hans vom Deich diewr ſanßJa Bianke ja Er gahm den Kopf ve
blühenden Weibes und bog ihn zurück Du ein molli
Neſt iſt das ein ſtarkes Neſt wir ſpüren nicht de
Sturm Dann küßte er den friſchen Mund

Nun geh Junge Bianke löſte ſanft ſeine Hände
die Schwiegerin wartet

Mit fröhlichem Summen ging Hans ſeiner Bur
Einmal ſah er ein weißes Kleid es ſchimmert

vom Deich her durch den werdenden Abend

Selten genug geſchah es in der Folgezeit daß di
Liebesleute in den Dünen ſich trafen zumal die ver
wöhnte Mieterin Willm Tjarks ihren Wirten viel
Wünſche unterbreitete Sie tat es jedoch mit eine
Art vertraulicher Freundlichkeit daß ihr raſch die
Herzen der biederen Menſchen entgegenſchlugen

Hans mied das Haus ſeines Bruders
Auch die leeren Stübchen der übrigen Jnſulaner

wurden nach und nach bewohnt das allwöchentlich
zweimal vom Feſtlande kommende Milchbot landete
jedesmal eine neue Anzahl Sommerſriſchler denn

Fred Poppendieks rühmendes Schreiben an die großen
Zeitungen hatte gewirkt Ei und wie Pittje Deet
jens ſchmunzelte und wie er die Hände rieb Das war
doch ein anderes Leben jetzt als früher Nicht allein
daß die Fiſcher ein Teil wenigſtens und die jüngeren
aller trüben Gedanken ledig auf die Zukunft Häuſer
bauten und alſo Pittje Deeijens Kreide begehrten
vielmehr die Kundſchaft der fremden Herren behacte
ihm über die Maßen Sie hockten auf den harten
Stühlen luden die jeweiligen Tiſchgenoſſen zum Trin
ken ein und ließen ſich von dieſen haarſträubende Ge
ſchichten erzählen Jong Bang der ein kleiner ver
ſchmitzter Burſch war mit krauſem Haar und abſtechen

Nr 6 Sie können daraus Ihr kleines MAGGl Fläschchen selbst wieder füllen und haben ausser Gelg
erspurnis noch die Garantie der Echtheit Man uchte Garauf dass der Plombenverschiuß unversenrt st
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efüllte wiederum den munteren Wirt und des Erze vöttlich Doch mählich cher wurde der Schein ſchöpf Gottes ſei und er alles dieſes mit ſtaunenden

Halliſch

lers Freunde mit hohem Stolz reger ſtrahlender ſeuriger bis das Meer brannte
Hans war einige Male Gaſt bei Pittje Deetj Das NMeer brannte es flimmerte und lohteund Anhörer des grauſamſten Fiſcherlateins gewe di ichtete Feuer ſprühten die Tropfen Feuer atmeke

doch er in ſeiner Ernſthaſtigkeit mit der Verſchloß nd der naſſe Sand die Luft der Himmelheit ſeines Weſens konnte nicht Gefallen an dem Sa j aus geſchmolzenem Erz zogen heran Wogentäler aus Gewiß dachte er in ſeinem echten Kinderglauben
ten Treiben finden Schließlich wußte er mit den vetrglühender Lava fluteten zurück Jn Gluten tauchte gewiß für uns Menſchen für wen ſonſt
Herren und dieſe mit ihm nichts anzufangen Kod der Horizont Meerleuchten
als er einmal mit ſchwerem Kopf und klopfenden r Tierchen ſo viel daß der Schleier des Unfaßbaren erkor und denen er insgeheim zuraunte Gehe du

al ſich über das Denken der Menſchen legt Milliarden heute nacht ans Meer da will ich dir recht was Hüb
und aber Milliarden winzige Tierchen ſteigen empor ſches zeigen Aber natürlich nicht für ſolche Narren
aus der Tieſe darinnen ſie harrten des formerhalten die lieber ſchlafen oder zechen wollen die genau wie
den Gebots ſie ſteigen auf zu einer Stunde und halten die Butte es tun ſich in den Schlick einmuddeln und

und weiche Nächte Weich ſind die Nächte an der See Brautnacht Jhre Liebe iſt Licht ihr Schmuck iſt Licht

ſen zum Fang auszog und die ſpöttiſchen Augen
Gipkens auf ſich gerichtet fühlte da mied er gänzsch
Pittje Deetjens gaſtliche Stätte

Mitſommer war gekommen mit ihm heeße Tage

S

Wogenberge hatte zu ihrem Entzücken zu ihrer Luſt

und ſo tief daß man die ſamtne Finſternis vermeint ihr kurzes Weilen am Quell des Lebens iſt Licht
ſtreicheln zu können Leis raunte das Meer und en Sonnenſtäubchen ſind ihre Seelen Und der Funke
den Dünen rieſelte es Und in den Dünen lag Hans ſpringt tanzt zuckt von Weſen zu Weſen lebendigen
Er träumte Diamanten gleich ſchwirrenden Saphiren Zerſtiebende

Des Tages Lachen Schreien und Hämmern war goſdene Urwelten ſind ihre Leiber zerſplitternde Sterne
verſtummt und die Männer die jenſeits der Siedlurg Feuer Licht Und über dem funkelnden Chaos
nahe der Bucht eine langgeſtreckte hölzerne Halle er der Schöpferwille Werde
richtet hatten unter Fred Poppendieks Leitung ſſe Unendliches Rätſel Schaffender Geiſt Zeugender
waren am Abend davongefahren odemhauchender Gott

Nun war es ſtill eine heilige Stille Nur das Jn die Knie Menſch
Meer ſprach Aus der Finſternis ſang es leiſe So wogt es und loht ſo ſchwingt es und glänzt

leiſe gl tzert gleißt glimmt und vergehtUnd Hans träumte Wovon

blaſſes Antlitz ſah Haare wie Blätter wenn ſie ſterben Meer
wollen und Augen Augen wie das lebendige Waſſer Licht Liebe Vergehen
wenn ein Gewitter darüber ſteht NachtAus der ſamtnen Finſternis fang es Fn ſeinem Und Hans vom Deich hat ſich rücklings auf dieBlute ſang es Ein zitterndes Klingen 4 heran Hände geſtützt hat die Augen gebannt auf das Wun

vom Turme der Kirche Und ein Schein huſchte in die derſame gerichtet das er doch ſchon oft erlebt und hat
Nacht Wo er erwachte Woher er kam Aus in durſtigen Zügen von der Schönheit getrunken Und
der Luft und vom Meer aus dem Sand und weit her eine ſeltſame glückhafte Freude iſt in ihm wach ge
vom Ende des Firmaments unirdiſch und geiſterhaft worden die Freude daß er ein vernunſtbegabtes Ge

Echhber alber
en

Da ſteigen Milliarden zur Tieſe wieder
Er ſah Lippen wie blutrote Muſchelbänder ein Da iſt das glühende Leben das Leuchten im

Nachrichten

Sinnen wahrnehmen konnte
Ja und ob vielleicht der Lichtſpender das unſag

bar herrliche Schauſpiel für die erſonnen

Freilich wohl für jene die er zu ſeinen Lieblingen

nur auf ihr leibliches Wohlergehen bedacht ſind
So dachte Hans vom Deich dabei iſt ihm geweſen

als bete es in ihm Nicht ſeine Lippen und Gekanken
jede Fiber aber und jeder Nerv betete die Pulſe klopf
ten hinauf zum Segner des Alls und das Herz hob
ſich ihm entgegen

So hielt der Einſame im Feuerſchein ſeine ſtille
Andacht ſeine Kinderandacht Und als das Meer im

Verglimmen war des Dunkels Majeſtät Beſitz ergriff
vom Waſſer und pom Land da hub ein leiſes Singen
an Ein Summen erſt ein ſanftes Klingen ward
daraus zuletzt ein Sang aus tiefſter dankerfüllter

O du Meer du heiliges MeerVie lieb ich dich
Du biſt unſere Mutter du liebſt uns
Jn deinem Schoße wächſt unſere Kraft
Du ſorgſt daß wir nicht untergehn
Du ſchenkſt uns das Brot

Und nuy brauſte in die Nacht das Lied vom König
Ragnar Lodbrok

Held Ragnar Lodbrok fuhr aufs Meer
Mit ihm der Krieger langer Zug
Der Barde ſang von Trutz und Wehr
Von Freundesnot und Feindestrug

Bruſt

Losgelöſt von der Kleinheit des Alltags ledi
Erdenſchwere und angetan mit zauberiſchen Fl
flog Hans ins uferloſe Reich flog in verfloſſene
hunderte zurück und kämpfte an König Lodbroks
ſchlug mit ihm die Feinde aufs Haupi ſah des
Kopf rollen bis das Lied zu Ende geſi
Und da der Hans vom Deich ſchwieg

m neber aus demeine weiche ſchwermütige Melodie Gleich
Schluchzen eines aufs Oedland verſchlagenen fre
Vogels klang es gleich dem Klagen der Winds
in den Lüften zuweilen wie ſilbernes Glockengel

Nicht zu atmen wagte der Hang ſich nicht u
ſchauen noch emporzuſchauen denn er wußte wi
fang Er dachte an blutrote Muſchelränder Unt
Tönen jagte ihm heiße Schauer durch die Gli
ſchüttelte ſein Blut daß in ihm eine nie gefühlte e
ſucht wach wurde der Wunſch nach etwas Gro
Schönem das Begehren nach übermächtigem
So r war das Singen

Aber das wurde plötzlich von perlendem Lachergelöſt in das ſich ein Rauſchen von Ferurhen

Poltern von Sandſchollen miſchte Dann ſaß
Schritte vom Haus entfernt ein junges Menſcher
in den Dünen Drei Schritte von ihm denn er ko
das helle Kleid erkennen die Lippen und die Ar

Das Lachen verſtummte der rote Mund ſagte
Der Phosphorglanz des Meeres lockte mich

Fiſcher und das Lied hielt mich feſt
Hans ſagt Wie im Th e a Fortſetzung ſolgt
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